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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 / 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt im	 Tel. 07522/996-3667
Gemeindebüro, Herr Löffler	 st.loeffler@rv.de
im Zimmer 2, EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 / 116 116

APOTHEKEN

Samstag, 10. Mai  2025
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3,
88279 Amtzell, Tel. 07520 9669740
Sonntag, 11. Mai 2025
Fürstliche Hof-Apotheke Wolfegg, Alttanner Str. 2,
88364 Wolfegg, Tel. 07527 95110

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 
Grüngutannahme 2025
1. Mai bis 16. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2025 des Landkreises! 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 10. Mai 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 24. Mai 2025, 8.00 – 12.00 Uhr
Problemstoffsammlung:
Freitag, 23. Mai 2025, 9.30 - 11.30 Uhr auf dem Wertstoffhof in der 
Winkelmühle

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele
Tel. 07520 / 96160 bzw. 96180  Matthias.Hammele@drs.de
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 / 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle im Kränzleplatz 1, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich print 36,40 € | digital 24,27 €.
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Herzliche EINLADUNG zu 

SchuleimGespräch 
Donnerstag, 22.05.2025 
19:30 Uhr in der Mensa 

„Bewegung macht Hirn“ 
 

Im offenen Gespräch mit unseren Gästen aus der Schule und der Gemeinde, aus der 
Sporttherapie und Experten aus der rehabilativen Medizin kann sich jede*r 

einbringen. 
Seien Sie dabei beim Austausch mit Snacks und Getränken. 

Wir freuen uns auf SIE! 

Ländliches Schulzentrum Amtzell • Schulstr. 14 • 88279 Amtzell 
 
 

kontaktieren. hospitieren. erleben. 

www.schulzentrum-amtzell.de 
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 30.05.2025
Redaktionsschluss: 25.05.2025, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
5. Mai 2025

1. Bekanntgabe
Bürgermeisterin Manuela Oswald gab bekannt, dass der Gemein-
derat in der vorangegangenen nichtöffentlichen Sitzung eine per-
sonalrechtliche Entscheidung getroffen habe.
 
2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
Eine Bürgerin bat um Prüfung, ob in der Pfärricher Straße eine 
Geschwindigkeitsreduzierung auf Tempo 30 eingerichtet werden 
könne. Stellvertretender Bauamtsleiter Raphael Le Cossec teilte mit, 
dass die Gemeinde einen entsprechenden Antrag bei der zustän-
digen Behörde eingereicht habe.
 
3. „Netzdialog“ sowie Beteiligung der Gemeinde an der kom-
munalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH & Co. KG 
– „EnBW vernetzt“
Vertreter der Netze BW informierten zur aktuellen Stromnetz-Situ-
ation und Vorhaben in Amtzell sowie zur Entwicklung der Anfra-
gen von Erzeugeranlagen. Danach wurde das Beteiligungsmodell 
„EnBW vernetzt“ mit garantierter Ausgleichszahlung vorgestellt. 
Ein Mitglied des Gemeinderates beantragte, die vorgeschlagene 
Beteiligung auf den maximalen Beteiligungsbetrag in Höhe von 
1.325.348 € zu erhöhen.

Der Gemeinderat nahm den Bericht des Stromnetzbetreibers Netze 
BW zur Kenntnis und fasste Beschluss, sich mit dem maximalen 
Beteiligungsbetrag an der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft 
Netze BW GmbH & Co. KG und damit mittelbar an der Netze BW zu 
beteiligen. Zudem ermächtigte er die Verwaltung, die zugehöri-
gen Verträge im Namen der Gemeinde Amtzell zu unterzeichnen. 
Der Gemeinderat beschloss zudem, zur Leistung des Beteiligungs-
betrages in dessen Höhe ein endfälliges Darlehen aufzunehmen.
 
4. Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Kommandan-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Amtzell - wurde als TOP 3 vor-
gezogen
Der Gemeinderat stimmte der Wahl von Herrn Michael Gaile als 
stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Amt-
zell zu.

Bürgermeisterin Manuela Oswald gratulierte Herrn Gaile herzlich 
zu seiner Wahl und überreichte ihm die Bestellungsurkunde. Sie 
dankte ihm für die Bereitschaft, diese wichtige Funktion weiter-
hin zu übernehmen.
 

5. Bildung eines Haushaltsausschusses
Der Gemeinderat stimmte der Einrichtung eines Haushaltsaus-
schusses als beratender Ausschuss gemäß § 7 Abs. 1 der Haupt-
satzung zu und bestellte die Mitglieder entsprechend der 
Sitzungsvorlage. Folgende Mitglieder des Gemeinderats wurden 
auf Vorschlag der Fraktionen und Gruppierungen in den Haus-
haltsausschuss bestellt: Gemeinderat Hans Roman (Stellvertre-
tung Gemeinderat Stefan Rilling), Gemeinderat Heinrich Miehle 
(Stellvertretung Gemeinderätin Petra Fischer), Gemeinderat Philipp 
Münst (Stellvertretung Gemeinderätin Imelda Schnell), Gemeinde-
rat Arno Leisen (Stellvertretung Gemeinderat Moritz Staudacher).
 
6. Kreditaufnahme zur Finanzierung von laufenden Investi-
tionen
Bürgermeisterin Manuela Oswald stellte fest, dass man zwar seit 
Jahren wisse, dass die angegangenen Investitionsmaßnahmen 
ohne eine ergänzende Finanzierung nicht realisierbar seien, die 
Kreditaufnahme dennoch ein gravierender Schritt sei, ein Eingriff 
in die künftige Haushaltsführung, der mit großer Sorgfalt und Ver-
antwortung getroffen werden müsse. Umso wichtiger sei ihr, dass 
man transparent, wohlüberlegt und mit Augenmaß vorgehe. Sie 
stellte die vorgeschlagenen Kreditaufnahmen für den Breitband-
ausbau (1,4 Mio. €) und den Neubau Feuerwehr (1 Mio. €) sowie 
mögliche Konditionen vor.

Im Rahmen der genehmigten Kreditermächtigung des Haushalts 
2025 stimmte der Gemeinderat der Aufnahme dieser Teilbeträge 
mit zwei Darlehen an das wirtschaftlichste Angebot zu. Außerdem 
ermächtigte der Gemeinderat die Verwaltung zum Abschluss der 
entsprechenden Darlehensverträge.
 
7. Vergabe des Mehrfamilienbauplatzes im Baugebiet Kapel-
lenberg III - FlSt.Nr. 56/11
Der Gemeinderat fasste Beschluss, den Mehrfamilienbauplatz Flst. 
Nr. 56/11 an den Bewerber zu vergeben. Außerdem beauftragte er 
die Verwaltung mit dem weiteren Verfahren und dem Abschluss 
des Kaufvertrags, nach Maßgabe der beschlossenen Kriterien vom 
27. Februar 2023.
 
8. Bauplatzvergabe des Einfamilien- und Doppelhausbauplat-
zes Flst.Nr. 56/5 im Baugebiet Kapellenberg
Der Gemeinderat fasste Beschluss, den Bauplatz Flst. Nr. 56/5 im 
Baugebiet Kapellenberg III an die Reservierung vom 07.03.2025 
zu vergeben. Sollte es bei der Reservierung nicht zum Kaufvertrag 
kommen, so findet die Vergabe des Bauplatzes an die Reservierung 
vom 26.03.2025 statt. Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung 
mit dem weiteren Verfahren und dem Abschluss des Kaufvertrags.
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9. Neubau Feuerwehrhaus mit Teilabbruch des bestehenden 
Feuerwehrhauses - Vergaben Malerarbeiten und der Abgas-
absaugung
Stellvertretender Bauamtsleiter Raphael Le Cossec stellte die Aus-
schreibungsergebnisse der Gewerke Malerarbeiten und Abgasab-
saugung für den Ersatzneubau mit Teilabbruch des bestehenden 
Feuerwehrhauses vor.

Aus der Mitte des Gemeinderats wurde die Bitte vorgetragen, die 
Aufhebung der Ausschreibung der Abgasabsaugung aufgrund der 
Kostenüberschreitung zur Kalkulation zu prüfen. Der Gemeinde-
rat vergab die Malerarbeiten an die günstigste Bieterin und beauf-
tragte die Verwaltung, eine Aufhebung der Ausschreibung für das 
Gewerk Abgasabsaugung zu prüfen und vergab diese hilfsweise 
an die günstigste Bieterin.
 
10. Baugesuche
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men hergestellt:

• �Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle, Vogelsang 1, 
Flst. Nr. 1317, 1317/1, 1317/2

• Erweiterung eines Vordaches, Hübschenberg 3, Flst. Nr. 2254/6
• �Änderungsantrag, Nutzung zu Ferienwohnungen bisherige Nut-

zung: Wohnungen, Theresienstraße 9, Flst. Nr. 33/1
 
11. Ehrung Gemeinderat Arno Leisen für 10 Jahre Mitglied-
schaft im Gemeinderat
Bürgermeisterin Manuela Oswald nahm die Ehrung von Gemein-
derat Arno Liesen für 10 Jahre Mitgliedschaft im Gemeinderat 
vor. Mit Erfahrung und einem ausgeprägten sozialen Gewissen 
bringe er sich seit nunmehr zehn Jahren aktiv ein - mit viel Sach-
verstand, aber auch mit Menschlichkeit und Augenmaß. Beson-
ders hob Sie sein Engagement um die von der Flutkatastrophe 
betroffene Gemeinde Irrel sowie sein Einsatz um den IT Support 
und der AG am Ländlichen Schulzentrum hervor. Sie dankte ihm 
herzlich für sein Wirken in den vergangenen zehn Jahren, steckte 
ihm die Ehrennadel des Gemeindetags an und überreichte ihm 
eine Ehrenurkunde und eine Stele des Gemeindetags.

12. Verschiedenes
Bürgermeisterin Manuela Oswald sprach den Teilregionalplan Ener-
gie an, der in der zweiten Anhörung sei. Es gebe keine Ausweisung 
von Vorrangflächen für Freiflächen-Photovoltaik oder Windkraft-
anlagen in Amtzell. Eine Stellungnahme werde nicht abgegeben.
Des Weiteren gab sie bekannt, dass der Haushaltsplan von der 
Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt worden sei.

Bürgermeisterin Manuela Oswald sprach anlässlich der Fertigstel-
lung die herzliche Einladung zum Kränzleplatzfest & Eggenbacher 
EntenCup am 17. Mai 2025 ab 15 Uhr aus, das Spaß für die ganze 
Familie bietet.

Aus dem Gemeinderat wurde eine Initiative für Toiletten auf öffent-
lichen Spielplätzen in Amtzell angesprochen.

Kränzleplatzfest & Eggenbacher EntenCup
Am Samstag, den 17. Mai 2025 ist es so weit: Anlässlich der Fertig-
stellung der Wohnhäuser und des Kränzleplatzes wird dieser zum 
bunten Festgelände für Jung und Alt.

Ab 15.00 Uhr erwartet Sie ein Kinderflohmarkt und kreative Mit-
machaktionen für Kinder. Im Kränzletreff bietet Kuchen & Krümel 
Spielespaß für Kleinkinder an. Außerdem öffnet das Gemeindear-
chiv seine Türen, das Kränzlebüro erzählt spannende Geschichten 
über die Stiftung und ihre Gründer und der Pflegedienst Medias 
GmbH lädt herzlich zum Tag der offenen Tür ein. Erfahren Sie aus 
erster Hand, welche wichtigen Angebote und Unterstützungen 
hier auf Sie warten.

Um 15.30 Uhr singt dann der Kinderchor Pfärrich für das Publikum, 
während die Amtzeller Vereine für gute Laune und leckere Stär-
kung sorgen: Die Landfrauen verwöhnen mit Kaffee und Kuchen, 
die Dorfratscha mixen an der Aperolbar, das Team um Lothar Heine 
grillt Burger und Würste mit Pommes, erfrischende Getränke gibt’s 
von der Musikkapelle Pfärrich und den Schlossgoischtern und wer 
Lust auf eine kalte Erfrischung hat, wird beim Eisstand der Fami-
lie Oberhardt fündig.

Beim Kinderflohmarkt können kleine Verkäuferinnen und Verkäufer 
unkompliziert mitmachen: Einfach eine Decke schnappen, Spielsa-
chen, Bücher oder kleine Schätze mitbringen und der eigene Mini-
Stand ist eröffnet. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Das große Highlight wird der Eggenbacher EntenCup mit der 
Jugendfeuerwehr: 
Gegen 17.15 Uhr heißt es „Auf die Ente, fertig, los!“ Feuern Sie 
Ihre gelben Flitzer an, wenn sie um großartige Preise schwim-
men. Entenrenn-Lizenzen gibt’s direkt vor Ort von 15.00 – 17.00 
Uhr für 2 €/Lizenz. Der Hauptpreis im Wert von 500 € wird von 
der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung gespendet und wei-
tere Gewinne im Einzelwert von bis zu 300 € warten auf glückli-
che Entenrennlizenz-Besitzer.

Ab 18.00 Uhr sorgt der Musikverein Amtzell für beste Stimmung 
und natürlich werden die Sieger-Enten prämiert.

Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Tag voller Spaß, Spiel und 
spannender Erlebnisse beim großen Kränzleplatzfest. Bei schlech-
tem Wetter bietet die großzügige Tiefgarage Unterschlupf.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Vereinen und Mitwirken-
den sowie den vielen helfenden Händen, die mit ihrem Einsatz die-
ses Fest erst möglich machen. Zusätzlich geht ein großer Dank an 
unsere Betriebe für die großzügigen Sach- und Wertspenden der 
tollen Preise beim Eggenbacher EntenCup.
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Einladung zur Sitzung der  
Verbandsversammlung
Am Donnerstag, 15. Mai 2025 um 16:00 Uhr findet in der Mehr-
zweckhalle in 88099 Neukirch, Schulstraße 17 eine öffentliche Sit-
zung der Verbandsversammlung statt.

Die Tagesordnung zur Verbandsversammlung kann auf unserer 
Website (www.haslach-wasser.de) eingesehen werden.

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Verbandsvorsitzender
gez. Reinhold Schnell
Bürgermeister

STADTRADELN 2025 vom 26.6. - 18.7.2025 – 
Amtzell ist wieder dabei!
Auf die Räder – fertig – los! Auch 2025 ist die Gemeinde Amt-
zell wieder beim „STADTRADELN“ dabei. Die dreiwöchige Aktion 
unter dem Dach des Landkreises Ravensburg startet am Montag, 
26. Juni und endet am Sonntag, 18. Juli 2025. Das Ziel: Kilometer 
sammeln für gutes Klima – egal ob zur Arbeit, zur Schule, zum Ein-
kaufen oder in der Freizeit. Ob Unternehmen oder Schule, Gemein-
deverwaltung oder Verein – Radelnde können Teams gründen und 
gegeneinander antreten.

In Amtzell geht es beim STADTRADELN wieder um nachhaltige 
Mobilität, Klimaschutz, Gesundheit und Teamgeist.

Wie jedes Jahr können Sie sich unter: https://www.stadtradeln.de/
registrieren anmelden.

Auch in diesem Jahr können Sie wieder gemeinsam mit Bürger-
meisterin Manuela Oswald radeln am Montag, 30. Juni 2025, Treff-
punkt 17 Uhr.

Hier nochmals der Hinweis zur Beteiligung am Radverkehrskon-
zept des Landkreises:

Der Landkreis Ravensburg arbeitet aktuell an einem neuen Rad-
verkehrskonzept, um die Radinfrastruktur sicherer und attrakti-
ver zu gestalten. Dabei ist Ihr Bedarf und Ihre Meinung wichtig:
-	 Wo fahren Sie gerne Rad?
-	 Wo fehlen Radwege?
-	 Wo gibt es gefährliche Stellen?

Durch eine interaktive Online-Beteiligung können Anregungen 
direkt in die Planungen einfließen. Ob Änderungswünsche am 
Netzentwurf oder Hinweise auf Verbesserungsbedarf – jede Rück-
meldung trägt dazu bei, das Radfahren im Landkreis sicherer und 
komfortabler zu machen.
Bis einschließlich 16.05.2025 können Vorschläge und Meinungen 
online unter folgendem Link eingebracht werden:
https://www.jetzt-mitmachen.de/landkreis-ravensburg/
 

Digitale Lichtbilder für Personalausweis und 
Reisepass ab 1. Mai 2025 und Direktversand 
von Ausweisdokumenten
Gemäß dem Gesetz zur Stärkung der Sicherheit im Pass-, Ausweis 
und ausländer-rechtlichen Dokumentenwesen vom 3. Dezember 
2020, dürfen ab dem 1. Mai 2025 ausschließlich digitale Licht-
bilder für die Beantragung hoheitlicher Dokumente genutzt wer-
den. Lichtbilder für Identitätsdokumente können in Fotostudios in 
elektronischer Form mit Hilfe eines QR-Codes übermittelt werden.
Papierbasierte Passbilder können in Ausnahmefällen noch bis 
31. Juli 2025 zugelassen werden. Ausnahmefälle wären z.B., dass 
der Scan des QR-Codes nicht funktioniert, bzw. das Lichtbild noch 
nicht in die Cloud hochgeladen wurde.

Alternativ kann die Behörde anbieten, Lichtbilder vor Ort in der 
Behörde elektronisch aufzunehmen und in den Antragsprozess 
zu übernehmen. Diese Möglichkeit ist leider derzeit noch nicht 
möglich. Eine Information über den genauen Zeitpunkt erfolgt 
in einem der nächsten Amtsblätter.

Ab dem 1. Mai 2025 besteht die Möglichkeit des Direktversands 
von Reisepass und Personalausweis. Die Zustellung erfolgt nur 
persönlich an die betreffende Person, die sich in Form von einem 
anderen Reisepass- oder Ausweisdokuments ausweisen muss. 
Die alten Dokumente werden bereits bei Antragstellung einge-
zogen.  Eine Vertretung für die Auslieferung an der Wohnungs-
tür ist nicht möglich.  Die Kosten für den Direktversand betragen 
15,00 Euro.  Scheitert der Zustellungsversuch durch den Post-
zustelldienst wird der Personalausweis, bzw. Reisepass bei der 
zuständigen Ausweisbehörde/Gemeindebüro hinterlegt.   Eine 
Kostenerstattung der 15,00 Euro erfolgt nicht. Die Ausweise/Rei-
sepässe von Kindern werden wie gewohnt nur über die Ausweis-
behörde ausgehändigt.

Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte 
Herrn Werner Schlegel zu seinem 80. Geburtstag
Am 24. April 2025 feierte Herr Werner Schlegel seinen 80. Geburts-
tag. Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte Herrn Schlegel und 
gratulierte dem Jubilar persönlich zu seinem besonderen Festtag.
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Sonnenschein, Frühlingsluft und Fahrradfah-
ren: Die RadGalerie macht Stopp in Amtzell
Auf ihrer Tour durch den Landkreis Ravensburg macht die Wander-
ausstellung „RadGalerie“ des Landkreises Ravensburg vom 06. Mai 
bis Mitte Juni auch im Amtzeller Gemeindebüro Station. Die Aus-
stellung ist ein spannendes Angebot für alle Radfahrbegeisterten 
und macht das Fahrrad rundum erlebbar.

Die Wanderausstellung des Landkreises Ravensburg macht Rad-
fahren erlebbar und zeigt, welche Möglichkeiten es für Radlerin-
nen und Radler vor Ort gibt. Wer sich über das Thema Radverkehr 
informieren möchte, kann die Wanderausstellung zu verschiede-
nen Fahrradthemen besuchen.

Die interaktive Ausstellung dreht sich rund ums Radfahren im Allge-
meinen, die Initiative Radkultur und um spezifische Informationen 
über das Radeln im Landkreis. Die Ausstellung steht allen Interes-
sierten bis Mitte Juni während der Öffnungszeiten im Gemeinde-
büro in der Haslacher Str. 3/1 zur Verfügung und richtet sich an 
kleine und große Besucherinnen und Besucher.

Zur Initiative Radkultur: 
Für eine fahrradfreundliche Mobilitätskultur in Baden-Württem-
berg: Das Land fördert mit der Initiative Radkultur eine moderne 
und nachhaltige Mobilität ‐ und das bereits seit mehr als zehn Jah-
ren. Das Ziel des Ministeriums für Verkehr: Den Anteil des Radver-
kehrs deutlich steigern. In enger Zusammenarbeit mit Kommunen, 
Arbeitgebern und einem wachsenden Partnernetzwerk macht 
die Initiative das Fahrradfahren im Alltag zugänglich und erleb-
bar. Veranstaltungen, Kommunikationsmaßnahmen und weitere 
innovative Formate der Radkultur unterstreichen die Relevanz des 
Fahrradfahrens: Es ist gesund, zukunftsfähig ‐ und somit eine zeit-
gemäße Form der Mobilität.

Weitere Informationen: 
https://www.radkultur-bw.de/radkultur-vor-ort/landkreis-ravensburg

Wir gratulieren herzlich
Herrn Johann Türkis, Hochgratweg 27
am 14. Mai zum 75. Geburtstag

3. Mai 2025
Sabrina Kuczera und Raimund Nagl,
Fohlenweide 7/4

3. Mai 2025
Tamara Kastner und Torre Fritz,
Gartenstr. 10

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

• Halbseitige Sperrung der Fahrbahn inkl. Geschwindigkeitsre-
duzierung und Gesamtsperrung des Gehwegs – Schloßweg 
Höhe Haslacher Str. 16 und Flst. 1174 im Zeitraum 22. April – 
16. Mai 2025

• Gesamtsperrung des Gehwegs Pfärricher Straße und teil-
weise Sperrung des Gehwegs Waldburger Straße im Zeitraum 
22. April – 16. Mai 2025

• Sperrung Buswendeplatte, Sportplatz Hössel – Waldburger 
Straße im Zeitraum 17. Mai – 18. Mai 2025

• Geschwindigkeitsreduzierung wegen Veranstaltung -   B 32 
Zufahrt Korb von 70 km - 50 km - bis 30 km/h im Zeitraum 
31. Mai – 1. Juni 2025

• Gesamtsperrung  Waldburger Str. 3 und Gesamtsperrung des 
Gehwegs bis 16. Mai 2025

• Gesamtsperrung   Kränzleplatz wegen Kränzleplatzfest & 
Eggenbacher EntenCup am Samstag, 17. Mai 9.00 – 24.00 Uhr

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Sonnenbrille (Bushaltestelle Hössel)
• Fußball (Haslacher Str.)
• Fahrradgepäcktasche/Rucksack (Wangener Str.)
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• Lampe (Hummelau)
• Schal (Im Bereich Rathaus / Kirche)
• Mütze (Kreuzung Winkelmühle)
• Ohrringe (Guttenbrunnstraße)
• Sonnenbrille (Kindergarten Kiesplatz)
• Akku Abdeckung E-Bike (Singenberg/Ecke Alpenstraße)

Es wurde folgender Schlüssel gefunden:
• einzelner Schlüssel mit kleinem Anhänger

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Donnerstag, 15. Mai 2025, 12.15 Uhr offener Mittagstisch, 
KOMMO

• Samstag, 17. Mai 2025 ab 15.00 Uhr Kränzleplatz-Fest & Eggen-
bach EntenCup

Haus der Pflege St. Gebhard

Der Mai kann kommen
Im Haus der Pflege St. Gebhard der Stiftung Liebenau im Amtzell 
fand vergangenen Freitag das traditionelle Maibaumstellen statt. 
Gemeinsam mit den Kindern der Kindertagesstätte St. Gebhard 
wurde bei strahlendem Wetter und fröhlicher Stimmung gefeiert. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner erlebten einen schönen Tag 
voller Musik, Tanz und Gemeinschaft.

Fröhliche Stimmung
Mit tatkräftiger Unterstützung der Mitarbeitenden des Hauses 
sowie der Erzieherinnen der Kita wurde der Maibaum feierlich auf-sowie der Erzieherinnen der Kita wurde der Maibaum feierlich auf-sowie der Erzieherinnen der Kita wurde der Maibaum feierlich auf
gerichtet. Fröhliche Mai-Lieder und kleine Tänze der Kinder sorgten 
für eine lebendige Atmosphäre und zeigten, wie schön Traditionen 
generationsübergreifend gelebt werden können. Die Seniorinnen 
und Senioren zeigten sich begeistert und schwelgten in Erinne-
rung an Maibaumfeste aus der Jugendzeit und teilten ihre Erinne-
rungen mit den jungen Gästen, was zu berührenden Momenten 
des Austauschs zwischen den Generationen führte.

Gemeinsam
Das Haus der Pflege St. Gebhard und die Kindertagesstätte St. 
Gebhard stellten gemeinsam den Maibaum auf.

Maibaum
Erst lag er noch da. Nun steht er vor dem Haus der Pflege St. 
Gebhard im Eisenbachweg: Der Maibaum 2025.

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner-Platz statt.
• Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht)

Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 
und saisonale Früchte

• Heidis Feinkost
Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti

• Schleif-Service Mohr (alle 2 Monate immer am 3. Samstag im 
Monat), nächster Termin am 21. Juni

• Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 
von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinette

Am 17. Mai 2025 veranstaltet die Baumschneidegruppe des 
Ehrenamts zusätzlich zum regulären Angebot eine Pflan-
zentauschbörse, weitere Informationen unter Baumpflege 
am Kapellenberg.

Offener Mittagstisch in Amtzell – Essen in Gemeinschaft
Wir essen wieder gemeinsam am Donnerstag, 15. Mai 2025, 
12.15 Uhr im ehem. Gasthaus Adler/KOMMO in Amtzell.

Nach dem Motto „gemeinsam schmeckt’s einfach besser“ findet der 
offene Mittagstisch an jedem dritten Donnerstag im Monat statt.

Folgende Gerichte stehen am Donnerstag, 15. Mai 2025 zur Aus-
wahl:
- Spargel mit Schweinemedaillon, Spätzle und Salat
- Spargel Gemüse, Spätzle und Salat

Zu einem Unkostenbeitrag von 5 € erhalten Seniorinnen und Seni-
oren ab dem vollendeten 60. Lebensjahr einen Seniorenteller. Ein 
Fahrdienst mit dem BürgerMobil ist auf Anmeldung möglich.
Wir bitten um Anmeldung mit Auswahl eines Gerichts bis spätes-
tens 12. Mail 2025 im Rathaus oder Gemeindebüro, gerne telefo-
nisch unter Telefon 07520 950-11 oder E-Mail an info@amtzell.de.
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Der offene Mittagstisch ist eine gemeinsame Initiative von

            

sowie der Hermann und Aloisia-Kränzle-Stiftung und der Bürger-
hilfe Amtzell
und wird unterstützt durch
- das Netzwerk Alna
- den Verein BürgerMobilität in Amtzell e. V.
- die örtliche Gastronomie

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Yamaha Kompakt-Anlage, Tel. 07520 9145370
• Autobabyschale mit Basisstation, Tel. 07522 9400005

Hallo liebe Jugendliche,
der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 9. Mai 2025 von 18.30 
bis ca. 21.30 Uhr statt. 

Wir besuchen die Schreinerei Heine - jeder darf sägen, bohren, 
schrauben und sich etwas basteln.

Kommt vorbei! Bitte Anmeldung unter 0151 44964690.
Das Jugendtreff-Team freut sich auf eure Teilnahme!

Pädagogischer Tag am LSZ
Schön ist es, wenn für die Schülerschaft die Osterferien einen Tag 
verlängert werden und die Lehrkräfte sich pädagogisch weiter-
bilden.

Ist es notwendig, fragen die einen, gut investierte Zeit, sagen die 
anderen. Tatsächlich hängt der Profit einer Fortbildung stark vom 
Referenten, dem Thema und den Teilnehmenden selbst ab. Die-
ser Profit wirkt sich auf den Schulalltag aus und kommt unseren 
Schülerinnen und Schülern zugute. So ist ein Pädagogischer Tag 
in jedem Fall eine Win-win-Situation.

Das Kollegium hat sich zum Leitfaden „Demokratiebildung“, der für 
alle Schularten seit 2019/20 verbindlich im Schulalltag implemen-
tiert ist, dasselbe Thema zur Weiterbildung gewählt. Die beiden 
Referentinnen Birgit Rodi und Christine Pfeifle-Rauch, die im Exper-
tenteam „Demokratiebildung BWB“ mitarbeiten, führten informa-

tiv durch das Programm, das als Barcamp eine relativ vielseitige 
Themenfindung zuließ. Wir werden den Demokratiebildungspro-
zess weiterführen, um unseren Schülerinnen und Schülern das 
Rüstzeug mitzugeben, als mündige, kritisch denkende, weltoffene 
Menschen nach Klasse 10 entlassen zu werden.

Während der Pause galt es, Erprobtes spielerisch anzuwenden und 
mit einem Scooter Training mit den schuleigenen Scootern, die 
sonst nur den Schülern vorbehalten sind, im Slalom und gekonn-
ten Moves zu performen.  Hier richtet sich der Dank an die Dra-
chengrube Ravensburg.

Summa summarum - JA, ein solcher Tag ist notwendig und wohl 
investierte Zeit

Rückblick: MFM Projekt in der 
Präventionswoche
In der Präventionswoche war auch wieder die Entwicklung des 
eigenen Körpers Thema im Rahmen eines Projektes, das MFM (My 
fertility matters) heißt. Mädchen und Jungen lernen in Gruppen die 
Veränderungen kennen, die in der Pubertät in ihrem Körper statt-
finden. Die Mädchen werden von einer Frau und die Jungs von 
einem Mann begleitet auf ihrem Weg zu mehr Wissen über sich 
selbst. In entspannter Atmosphäre bzw. bei actionreicher Bewe-
gung lernen die Jugendlichen der 6. Klasse einen wertschätzenden 
Umgang mit sich selbst kennen. „Jetzt bin ich auf das Leben vorbe-
reitet.“, sagt eine Schülerin in ihrer Rückmeldung zum Workshop. An 
dieser Stelle möchten wir uns als Schule auch bei den Sponsoren 
ganz herzlich bedanken, die diesen Workshop unterstützt haben: 
Sparkasse Ravensburg und Volksbank Allgäu-Oberschwaben.
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Pflänzletausch auf dem Cosner 
Platz  am 17. Mai 2025  
von 9 bis 12 Uhr
Am 17. Mai veranstaltet die 
Gruppe „Baumpflege Amtzell“ 
während des Wochenmarktes auf 
dem Cosner Platz einen Pflänzle-

tausch. Wir stellen verschiedene junge Pflanzen zur Verfügung, wie 
z.B. verschiedenste Gemüse (Tomaten, Gurken, Bohnen, Chilis, Jala-
penos, Zucchini,…) sowie diverse Blumen (z.B. Tagetes, Sonnen-
blumen, Boretsch,…) – und Ihr bringt eigene Pflanzen zum Tausch 
mit. Wenn es keine eigenen Pflanzen gibt, können unsere Pflan-
zen auch gegen eine kleine Spende an die Baumpflege-Gruppe 
mitgenommen werden.

Wir wollen mit dieser Aktion auf die ökologisch wichtige Pflege 
der Streuobstwiesen aufmerksam machen. Die Pflege der über 100 
Bäume am Weg zur Kapelle und unterhalb der Kapelle haben wir als 
Gruppe übernommen. Der Erfolg der letzten 12 Monate ist deutlich 
sichtbar. Und wir können weitere Unterstützung gut gebrauchen!

Wer Lust hat, sich an diesem wertvollen Projekt zu beteiligen, wen-
det sich entweder an Jürgen Flemming (Tel. 0170 9269836) oder 
an Werner Jäger-Franke (Tel. 66 62). Oder kommt einfach zu unse-
ren Treffen – im Sommerhalbjahr alle 14 Tage dienstags am Beginn 
des Wegs zur Kapelle, jeweils 17 Uhr. Das nächste Treffen findet am 
Dienstag, den 13. Mai 2025 um 17 Uhr statt. Die weiteren Treffen 
werden jeweils auch im Amtsblatt angekündigt.

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Herzliche Einladung zu Maiandachten in der Seelsorgeeinheit
Fr.  09.05.25 18:00 Uhr Lourdes Grotte bei schlechtem Wetter Kir-
che Amtzell
So. 11.05.25 19:00 Uhr Bildeichkapelle
Mi.  14.05.25 19:30 Uhr Lourdes Grotte Pfärrich 
Fr.  16.05.25 18:00 Uhr Kirche Pfärrich 
So. 18.05.25 19:00 Uhr Bildeichkapelle
So. 18.05.25 19:30 Uhr Kirche Pfärrich  mit Kirchenchor
So. 18.05.25 19:00 Uhr Kapelle Schomburg

Herzliche Einladung
zur 24-STUNDEN-GEBETSAKTION um geistliche Berufungen
Wo:  in der Rosenkranzkapelle in St. Konrad Haslach
Wann:  am Weltgebetstag um geistliche Berufungen,
Beginn:  Samstag, 10. Mai 2025, ab 19 Uhr
Ende:  Sonntag, 11. Mai 2025, 17 Uhr mit dem Vespergebet

Wer gerne eine Stunde der Anbetung übernehmen möchte, melde 
sich bitte bis 5. Mai bei Sr. Andrea Tel.: 07528 / 928-121 oder E-Mail: 
sr-andrea@kloster-brandenburg.de
Gerne dürfen Sie sich auch in der Liste in der Kapelle St. Konrad eintragen.
Wir freuen uns über viele Mitbetende in diesem Anliegen.

Wegen Urlaub reduzierte Erreichbarkeit Pfarrbüro Schwarzen-
bach vom 05. -16. Mai 2025
das Pfarrbüro ist jeweils nur montags von 09:00 - 11:00 Uhr erreich-
bar/besetzt. In dringenden Anliegen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro Amtzell 07520 96160.
Ab 19. Mai wieder zu den üblichen Öffnungszeiten, dienstags 
09:00 – 11:00 Uhr und donnerstags 14:30 – 16:30 Uhr erreichbar.

75 Jahre Müttergenesungswerk
Das Müttergenesungswerk feiert in diesem Jahr sein 75-jähriges 
Bestehen. Unter dem Motto: „Mit neuer Kraft voraus!“ setzen sich 
die Beratungsstellen und die Kliniken weiterhin unermüdlich für die 
Gesundheit von Müttern, Vätern und pflegenden Angehörigen ein.
„Die Menschen, die rund um die Uhr für ihre Familien und Liebsten 
da sind, verlieren wir nicht aus dem Blick. Wie zur Zeit der Gründung 
des Müttergenesungswerks sind es auch heute noch überwiegend 
die Mütter, die sich beständig um die Aufgaben und Herausforde-
rungen innerhalb der Familie kümmern. Damit bleiben Sie eine tra-
gende Säule unserer Gesellschaft.  Sorgearbeit umgibt uns alle.“ 
sagt Elke Büdenbender, Schirmherrin des Müttergenesungswerks.
Weitere Informationen zur Spendenaktion finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.kab-drs.de sowie auf der Facebook-Seite „KAB 
Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Diözese Rottenburg-Stutt-
gart“ und auf Instagram unter „KABRottenburgStuttgart“.
Müttergenesungswerk in Stuttgart
Elly-Heuss-Knapp-Stiftung
IBAN: DE85 6005 0101 0004 3091 09
BIC: SOLADEST600
 

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 16. Mai um 
10:00 Uhr

Erstkommunion 2025 in Pfärrich
Bei bestem Frühlingswetter konnten am Ostermontag dem 21. 
April drei Kinder in der Pfärricher Wallfahrtskirche Mariä Geburt 
ihre erste heilige Kommunion feiern. Begleitet von der Musikka-
pelle Pfärrich zogen die Kinder mit Pfarrer Dr. Matthias Hammele 
und ihren Familien in die Kirche ein. Die Wochen zuvor hatten sich 
die Kinder gemeinsam mit Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 
auf diesen Tag vorbereitet. Während des Gottesdienstes halfen 
die Kommunionkinder eifrig bei der Gabenbereitung mit, bevor 
sie dann getreu dem diesjährigen Motto „Kommt her und esst“ am 
Altar ihre erste heilige Kommunion empfingen. Pfarrer Hammele 
bedankte sich am Ende des Gottesdienstes bei allen Beteiligten für 
die Vorbereitung und Unterstützung im Rahmen der Erstkommu-
nion, insbesondere bei der Pfärricher Musikkapelle, die auch den 
Gottesdienst musikalisch umrahmte und den strahlenden Kindern 
und ihren Familien im Anschluss vor der Kirche noch ein Ständchen 
darbrachte. So wurde dieser Ostermontag zu einem ganz beson-
deren Festtag für das ganze Dorf.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 96160 bzw. 96180   Matthias.Hammele@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    Pfarramt.Achberg@drs.de 

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 10. + 11. Mai 
Muttertag 

kirchl. Berufe/Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 

12. – 16. Mai 
Werktage 

17. + 18. Mai 
5. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte für die Gemeinde /Diasporaopfer 
der Erstkommunionkinder 

 

Amtzell 

 Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, Lourdesgrotte* 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Samstag, 
17:25 Uhr Rosenkranzgebet  
18:00 Uhr Messfeier 

 

 
Pfärrich 

Sonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 
mit Ministrantenaufnahme und 
Verabschiedung 

Mittwoch, 
19:30 Uhr Maiandacht-Lourdesgrotte 
Freitag, 
18:00 Uhr Maiandacht-Kirche 

Sonntag,  
19:30 Uhr Maiandacht-Kirche 
mit Kirchenchor 

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Samstag,  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet für den 
Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag, 
19:00 Uhr Maiandacht 
Ruhe Christi Kapelle, Schomburg 

 

 
Primisweiler 

  Sonntag, Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 

Schwarzenbach 

  Samstag, Pfarrsaal-DGH 
Sonderkollekte Kirchensanierung 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Roggenzell 

Sonntag, Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 

 

Achberg 

Sonntag, EW 
kein Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr Maiandacht 
in der Bildeichkapelle 

Donnerstag, EW 17:30 Uhr  
wir beten für Alte und Kranke 
 

Sonntag,  
19:00 Uhr Maiandacht 
in der Bildeichkapelle 

* Amtzell-Lourdesgrotte bei schlechtem Wetter in der Kirche  
 
Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit
Pfärrich: Sonntag 11.05. 
Jahrtag für Luitgard Buchmann 
Gebetsgedenken für Anton Buchmann 
Haslach: Samstag 10.05. 
Jahrtag für Elfriede Schupp 

Roggenzell: Donnerstag 15.05. 
Jahrtag für Edmund Renz und  
ein stilles Gedenken 
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„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden.“ (2. Kor 5,17)

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 08.05.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
14.00 Uhr  Haus der Gemeinde Amtzell

Seniorennachmittag
17.00 Uhr  Wittwaiskirche „Jungschar“
19.30 Uhr  Bibelgruppe | Hauskreis

Treffen in privaten Räumen.
Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de

19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Sonntag, 11.05.
10.00 Uhr  Stadtkirche Konfirmation (Verdeil)
10.00 Uhr  Fachkliniken Gottesdienst (Müller)
15.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

„Singen für die Seele“
18.00 Uhr  Friedenskirche Amtzell „Atempause“

„Blue Hour - Jazz“ musikalisch begleitet von Andre 
Müller (Dr. Jooß)

Dienstag, 13.05.
09.30 Uhr  Wittwaiskirche Krabbelgruppe

„Kirchenmäuse“
14.30 Uhr Wittwaiskirche Spielenachmittag
18.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

Ökum. Trauercafé „Trauerweide“
Mittwoch, 14.05.
09.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

Ökumenisches Café Mittwoch
18.00 Uhr  Kapelle OSK Musikalische Andacht mit dem „Wange-

ner Chörle“
18.30 Uhr  Gemeindesaal Friedenskirche

Treffen des Gemeindeausschusses
Donnerstag, 15.05.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus

„Seniorentanz“
10.15 Uhr  Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen

Gottesdienst (Dettweiler)
17.00 Uhr  Wittwaiskirche „Jungschar“
19.30 Uhr  Gaststube des Fidelisbäck

„Evangelischer Stammtisch“
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus Chorprobe
Samstag, 17.05.
10.00 Uhr  Stadtkirche Konfirmation (Müller)
Sonntag, 18.05.
 09.30 Uhr  Kapelle OSK Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr  Stadtkirche Konfirmation (Dr.Jooß)

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evkir-
che-wangen.de oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:
Mo. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen

Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen

Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de

Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de

Konfirmation Stadtkirche | Sonntag, 11. Mai
Aus unserer Gemeinde werden im Gottesdienst am Sonntag, 11. 
Mai um 10 Uhr in der Stadtkirche konfirmiert: Janina Backfisch, 
Tobias Berka, Leonard Hohmann, Kilian Klaric, Sebastian Walser, 
Jonathan Ringena, Isabel Stelz, Raphael Symelka, Tom Verdeil und 
Maximilian Weiß. Die Kirchengemeinde wünscht den Konfirman-
dInnen und ihren Familien einen von Gottes Geist erfüllten Tag 
und eine Zukunft, in der sie gestärkt, im Glauben an Jesus Chris-
tus, ihren Weg finden.

„Evangelischer Stammtisch“ – Nicht nur für Evangelische!
Wir laden Sie herzlich zur nächsten ökumenischen Runde am Don-
nerstag, 15. Mai 2025 um 19.30 Uhr in die Gaststube des Fide-
lisbäck ein und freuen uns auf einen geselligen Abend mit Ihnen lisbäck ein und freuen uns auf einen geselligen Abend mit Ihnen 
und Euch!

Fortbildungsreihe für Vereine: 
Vereinsführerschein
Mit dem Angebot „Vereinsführerschein“ unterstützt der Landkreis 
Ravensburg lokale Vereine und bietet eine umfassende und exklu-
sive Aus- und Weiterbildungsmöglichkeit an. Personen, die eine 
verantwortliche Position im Verein übernehmen werden oder die 
bereits ein leitendes Ehrenamt in einem Verein innehaben, kön-
nen sich auf diesem Weg zu wichtigen Vereinsthemen fortbilden.
Der Vereinsführerschein bietet Vereinen die Möglichkeit, ihre 
Organisation zukunftsgerecht aufzustellen. Ferner sollen die Teil-
nehmenden Sicherheit erlangen und mögliche Vorbehalte oder 
Unsicherheiten in Bezug auf die Übernahme eines Ehrenamts neh-
men. In insgesamt sechs Modulen erhalten die Teilnehmenden 
ausführliche und praxisbezogene Informationen zur Vereinsge-
staltung. Auch für Neulinge bietet die Fortbildung einen kompak-
ten Gesamtüberblick und vermittelt wissenswerte Grundlagen der 
Vereinsführung.
Durchgeführt wird das in sechs Module gegliederte Fortbildungs-
programm durch den erfahrenen Vereinsberater, Herrn Karl Bosch.
Das Programm setzt sich aus vier praxisorientierten Online-Modu-
len sowie zwei Präsenzterminen zusammen:
• Modul 1: Grundlagen der Vereinsführung – Was kommt da auf 

mich zu Samstag, 07.06.2025, 09.00 – 16.00 Uhr (Jobcenter, Sau-
terleutestr. 34, 88250 Weingarten)

• Modul 2: Vereinsrecht, Haftung, Aufsichtspflicht in der Jugendar-
beit , Dienstag, 24.06.2025, 18.30 – 20.00 Uhr (online)

• Modul 3: Datenschutz-Grundverordnung in der Vereinspraxis   , 
Dienstag, 01.07.2025, 18.30 – 20.00 Uhr (online)

• Modul 4: Mitglieder finden und für die Arbeit im Vorstand begeis-
tern, Dienstag, 15.07.2025, 18.30 – 20.00 Uhr (online)

• Modul 5: Vereinssteuerrecht, Dienstag, 22.07.2025, 18.30 – 20.00 
Uhr (online)

• Modul 6: Mitgliederversammlung, Konfliktmanagement, Motiva-
tion, Samstag, 26.07.2025, 9.00 bis 16.00 Uhr (Jobcenter, Sauter-
leutestr. 34, 88250 Weingarten)
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Die Module können von unterschiedlichen Personen des Vereins 
besucht werden. Es wird eine Pauschale von 60,- € für alle sechs 
Module erhoben.
Anmeldungen nehmen wir gerne per E-Mail (m.lauter@rv.de) oder 
telefonisch (0751 853119) entgegen. Bei der Anmeldung sind der 
Vereinsname sowie die Anschrift der Teilnehmenden anzugeben.

Rehasport beim SV Amtzell - NEU - NEU - NEU
Ab sofort bieten wir in unserem Rehasport eine neue Sportgruppe 
speziell für Frauen nach Krebs an.
Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf-Es erwartet Sie eine Kombination aus Herz-/Kreislauftraining, Kräf
tigung, Gleichgewicht, Beweglichkeit und Koordination. Zudem 
liegt der Fokus speziell darauf, noch bestehende Nebenwirkun-
gen vorangegangener/laufender Therapien zu verbessern. Je nach 
Wetter findet der Sport im Gymnastikraum der Turnhalle oder 
draußen statt.
Sie fühlen sich angesprochen, wissen aber nicht, ob es das Rich-
tige ist? Dann kontaktieren Sie uns gerne.
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.00 Uhr.
jennyfer_lutz@gmx.de oder
H. Wanner, 0157-32830084 
Weitere Rehasportstunden finden wie folgt statt:
Dienstag: 17.00 Uhr/18.00 Uhr/19.00 Uhr
Mittwoch: 18.00 Uhr/20.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 Uhr/9.00 Uhr/10.00 Uhr
auch hier Infos bei:
H. Wanner, 0157-32830084
K. Müller-Orlich, 0176-76987914

Knappe Sache - Damen-Neun verliert daheim
SV Amtzell Damen - SV Waltershofen 3:4
Der vergangene Sonntag war wettertechnisch zumindest für 
Zuschauende eher ungemütlich. Trotz Regen und Wind liefen 
unsere Damen zur Höchstform auf und konnten aufs Neue zei-
gen, welcher Kampfgeist in ihnen steckt. Der Spielbeginn war 
zunächst etwas holprig, die Sortierung klappte weniger gut und 
so gingen die Gegnerinnen bereits in der vierten Minute in Füh-
rung. Nach diesem Treffer waren die SVA Damen wach und Alisia 
Neff traf nach Vorlage von Anna Wanner zum Ausgleich. Alle Spie-
lerinnen zeigten ein starkes Spiel, trotzdem gelang den Damen des 
SV Waltershofen kurz vor der Pause das 1:2. Nach der Halbzeit tra-
ten die Gegnerinnen weiterhin ausgesprochen körperbetont auf, 
was bereits vor der Pause zu einer Verletzung bei einer Amtzeller 
Spielerin geführt hatte, die ausgewechselt werden musste. Die 
SVA Damen ließen sich auch durch die beiden folgenden Treffer 
der gegnerischen Mannschaft nicht beirren und kämpften sich mit 
Toren von Laura Steiger (85. Minute) und Joemy Heller (89.) noch 
einmal heran. Trotz der Niederlage in einem nicht unbedingt von 
Fairplay der Gegnerinnen geprägten Spiel kann sich die Mann-
schaftsleistung wieder absolut sehen lassen! Zuversichtlich geht 
es in die letzten drei Spiele dieser Saison. Kommenden Sonntag 
ist spielfrei, dann folgt das Auswärts-Rückspiel gegen die Spielge-
meinschaft TSV Berg/Ravensburg (18.05. um 10:30 Uhr). Über mit-
reisende Fans freut sich unsere Damenmannschaft!

Abteilung Nordic Walking
Ab sofort treffen wir uns dienstags um 9:00 Uhr wieder am Park-
platz im Buchwald.
Wir freuen uns auf euch!

Noch vier Wochen, dann ist Pfingstturnier!
Der Countdown läuft beim SV Amtzell. In vier Wochen wird im Sta-
dion beim 42. B-Junioren Pfingstturnier um den fpt robotics Cup 
gespielt. Bis dahin wollen wir an dieser Stelle immer wieder die 
Teilnehmer vorstellen.
Pokalverteidiger ist die SV Elversberg

Die SV Elversberg spielt in der DFB-Nachwuchsliga, lag in ihrer 
Gruppe zu Ostern im Mittelfeld. Gegner sind unter anderem der 1. 
FC Heidenheim und die SpVgg Greuther Fürth. Die SV Elversberg 
ist so was wie ein newcomer in der Bundesligaszene. Die Profis 
sind erst die zweite Saison in der zweiten Bundesliga und mischen 
vorne an der Tabelle kräftig mit. Und ähnlich sieht es im Jugend-
bereich aus. Die SV Elversberg ist auch „Heimat“ des Nachwuchs-
leistungszentrums Saar.   Das wiederum hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, „durch gezieltes individuelles und mannschaftliches 
Training  und den damit verbundenen Leistungsvergleichen alle 
unsere Nachwuchsspieler bestmöglich zu fördern. Hierbei ver-
folgen wir das Ziel, Talente für unsere eigene Lizenzspielermann-
schaft auszubilden“.

Mit Shelbourne FC kommt erstmals ein Team aus Irland

Mit dem Shelbourne FC aus Dublin kommt nicht nur die U17 des 
amtierenden irischen Meisters nach Amtzell. Auch die Nachwuchs-
spieler haben eine außerordentlich erfolgreiche Saison hinter sich. 
Die U17 wurde ebenfalls irischer Meister und gewann auch noch 
den begehrten Mark Farren Cup. Basis für diese Erfolge seien Leis-
tungsvermögen, Teamwork und Durchhaltevermögen gewesen. Es 
sei ein bemerkenswerter Erfolg für die Nachwuchsförderung des 
Vereins gewesen, heißt es auf der Homepage von Shelbourne. In 
Irland dauert eine Saison im Gegensatz zu anderen europäischen 
Ländern von Frühjahr bis Herbst. Die U17 von Shelbourne kommt 
also als amtierender irischer U17-Meister nach Amtzell!
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Der FC St. Gallen reist seit mehr als 30 Jahren an

Der FC St. Gallen nimmt zum 32. Mal in Folge am Amtzeller Pfingst-
turnier teil! Die Nachwuchsspieler werden in der Nachwuchsakade-
mie Futur Champs Ostschweiz ausgebildet. Stützpunkte gibt es in 
der ganzen Ostschweiz. Dabei sollen Sport und Schule, bzw. Aus-
bildung gleichermaßen beachtet werden. „Zum einen motivieren 
wir die Schüler im Talent-Campus in St. Gallen zu Höchstleistun-
gen, zum anderen spielen wir auch im Fußball jedem den Steilpass 
fürs Leben zu“, heißt es auf der Homepage. In der U17 Elite-Liga lag 
der FC St. Gallen an Ostern auf einem Mittelfeldplatz. In der Sai-
son haben es die Ostschweizer u.a. mit dem FC Basel, Grashopper 
Club Zürich und Young Boys Bern zu tun.
 
Der fpt robotics Cpu findet am 7. und 8. Juni im Stadion Amtzell 
statt. Im Festzelt ist auch abends für Unterhaltung gesorgt.
Der SV Amtzell freut sich über Ihren Besuch

Der SV Amtzell trauert um
Oliver Claus

der am 11. April 2025, nach langer, schwerer Krankheit, im Alter 
von 55 Jahren verstorben ist.
Seit 1999 war er als Fußball-Schiedsrichter im Einsatz, zunächst in 
seiner Ulmer Heimat und seit 2006 für den SVA, als er - berufsbe-
dingt - in Amtzell sesshaft wurde. Neben seinen SR-Einsätzen bis 
zur Bezirksliga fungierte er auch als Assistent in der Landesliga. 
Obwohl er 2017 nach Ulm zurückkehrte, hielt er dem SVA weiter-
hin die Treue und absolvierte seine Spielleitungen bis zuletzt für 
unseren Verein.
Darüber hinaus war er eine Saison als Trainer für unser „Team 2“ 
verantwortlich, engagierte sich als Beisitzer im Ausschuss der 
SR-Gruppe Wangen und fungierte als Pokalspielleiter im Fuß-
ball-Bezirk Bodensee.
Wir werden „Olli“ nicht nur wegen seines großen, sportlichen 
Engagements in bleibender Erinnerung behalten und ihn nicht 
vergessen.
 

Für den SV Amtzell 
Vorsitzender Hartmut Alender

SGM Amtzell/Haslach II beendet Sieglosserie und feiert ver-
dienten Auswärtssieg - SV Amtzell I geht beim Tabellenzwei-
ten leer aus   
SV Aichstetten II - SGM Amtzell-  1:3 (0:1)
Die SGM Amtzell Haslach kann doch noch gewinnen! Auswärts 
beim SV Aichstetten gelang der Mannschaft von Trainerduo Ibra-
him Yavuz und Marcel Straub ein 3:1 Auswärtssieg.
Bereits vor Anpfiff regnete es sehr stark und der nasse Rasen 
machte es beiden Mannschaften nicht leicht. Dennoch gelang es 

den Gästen aus Amtzell sich einige gute Gelegenheiten herauszu-
spielen, vorallem auf der linken Seite konnte man immer wieder 
für gefährliche Szenen sorgen.
Aichstetten hielt körperlich gut dagegen, doch hatte den Gästen 
spielerisch wenig entgegenzusetzen.
Kurz vor der Pause in der 38. Minute belohnte sich die SGM dann 
für ihre gute Leistung und ging verdient mit 1:0 in Führung. Tor-
schütze war der Kapitän Patrick Marschall, der einen Fehler in der 
Defensive der Gäste eiskalt ausnutzte. Mit diesem Ergebnis ging 
es dann auch in die Pause.  Unmittelbar nach Wiederanpfiff wurde 
Marius Vladut Ciocan steil geschickt, enteilte allen Verteidigern 
und erzielte das Tor zum 2:0 für Amtzell-Haslach. Ein Wirkungs-
treffer für Aichstetten war das aber keinesfalls, denn die Heimelf 
konnte in der zweiten Halbzeit deutlich besser mit den Gästen mit-
halten als noch in Hälfte eins. Doch anders als in den Vorwochen, 
blieb die SGM dieses Mal stabil und nach einer Flanke erzielte der 
eingewechselte Marian Müller sogar das 3:0 für die Gäste - sein 
abgefälschter Schuss wurde zur Bogenlampe, die im Kasten der 
Heimmannschaft landete (67.). Aichstetten bäumte sich darauf-
hin noch mal auf und in der 77. Minute gelang ihnen auch der 
Anschlusstreffer, als Pius Kittling SGM-Torwart Julian Preis über-
winden konnte. Doch auch wenn Aichstetten nochmal alles ver-
suchte, dieses Mal hielt die Defensive der SGM stand und man 
brachte den Sieg souverän über die Zeit. Durch den Auswärtssieg 
beendet die SGM endlich die Serie von vier Spielen ohne Sieg und 
nimmt drei hochverdiente Punkte aus Aichstetten mit nach Hause. 
In der kommenden Woche empfängt die SGM Amtzell-Haslach die 
SG Kißlegg II zum Spitzenspiel, der SV Aichstetten II muss dagegen 
auswärts beim SV Gebrazhofen II ran.
 
SV Aichstetten – SV Amtzell  3:0 (1:0)
Die Anfangsphase des Spiels gehörte eindeutig dem SV Amtzell, 
wobei sich der Großteil des Spiels im Mittelfeld abspielte. Mehr als 
eine zwingende Chance, die Ryan Goodman im 1:1 gegen den Goa-
lie liegen ließ war nicht zu verzeichnen. Nach einer halben Stunde 
kamen die Gastgeber besser ins Spiel und hatten erste vielverspre-
chende Chancen, die sie allerdings ebenfalls nicht nutzen konnten. 
In der 45. Min zeigte der Schiedsrichter dann nach einer Rettungs-
tat von Julian Hinkel auf dem Elfmeterpunkt. Eine Entscheidung, 
die beim mitgereisten Amtzeller Anhang auf Unverständnis stieß. 
Timo Stölzle blieb davon unbeeindruckt und verwandelte sicher 
zum nicht ganz leistungsgerechten 1:0 Halbzeitstand.
Nach dem Seitenwechsel spielte der Tabellenzweite clever, ließ hin-
ten nicht viel zu und blieb nach vorne latent gefährlich. In der 64. 
Min war es dann ein wunderschöner Treffer von Lukas Kling der 
bereits die Vorentscheidung brachte, spätestens dann als es der 
SV Amtzell trotz einiger Möglichkeiten nicht schaffte, einen bal-
digen Anschlusstreffer zu erzielen. Eine Viertelstunde vor Schluss 
machte dann Lukas Kling nach einem Konter mit seinem zweiten 
Treffer endgültig den Sack zu. Die Amtzeller versuchten in der ver-
bleibenden Zeit zumindest noch den verdienten Ehrentreffer zu 
erzielen, doch dieser blieb ihnen leider verwehrt. Alles in Allem ist 
es wohl keine Schande, von Aichstetten ohne Punkte nach Hause 
zu fahren. Das Team macht sich nicht zu Unrecht Hoffnungen auf 
die Meisterschaft und kann mit seinem Stürmerduo auch Speile 
mit wenigen Offensivaktionen gewinnen. Am Muttertag steht ein 
Heimspiel an, bei dem man die SG Kisslegg begrüßen darf. Eine 
Mannschaft, die sich mitten im Abstiegskampf befindet und mit 
allen Mitteln versuchen wird wichtige Punkte zu entführen.

Vorschau:
Sonntag, 11.5.2025
13:00 Uhr: SGM Amtzell-Haslach II – SG Kisslegg II
15:00 Uhr: SV Amtzell I – SG Kisslegg I
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Ergebnisse
A-Jug.  SGM Amtzell/Haslach – SGM Leutkirch/Herlazhofen 2:0
B-Jug. SGM Haslach/Amtzell – SGM Röthenbach/Westallgäu 10:0
C-Jug. SGM Haslach/Amtzell -SGM Waltershofen/Gebratshofen 

0:6
D1-Jug. SGM Amtzell/Haslach I – TSV Eschach I 0:2 (FSp.)
D2-Jug. TSV Schlachters/Oberreitnau II - SGM Amtzell/Haslach 5:1
E1-Jug. SV Amtzell I – FV Weiler/Ellhofen 4:6
E2-Jug. SV Amtzell II – FV Weiler/Ellhofen II 2:1
E3-Jug. SG Kißlegg III – SV Amtzell III 3:5

Ausblick
Mittwoch 17:45 Uhr 
E3 SV Amtzell III – SV Deuchelried III (Stadion)
Mittwoch 18:30 Uhr
D1 SV Kressbronn I – SGM Amtzell/Haslach I
Freitag 17:15 Uhr 
E2 FC Wuchzenhofen II – SV Amtzell II
Freitag 18:30 Uhr 
E1 FC Wuchzenhofen I - SV Amtzell I
Samstag 12:15 Uhr
D2 SGM Amtzell/Haslach – SV Oberteuringen II (Hössel)

Samstag 13:45 Uhr 
D1 SGM Amtzell/Haslach I – SV Deuchelried I (Hössel)
Samstag 13:30 Uhr 
C-Jug. SGM Leutkirch/Herlazhofen - SGM Haslach/Amtzell
Samstag 17:00 Uhr 
A-Jug. SV Reute - SGM Amtzell/Haslach
Sonntag 11:00 Uhr 
B-Jug. TSV Neukirch/Tannau – SGM Haslach/Amtzell

Talenttag in Amtzell mit über 50 Kindern – 
Ein voller Erfolg: Der SVA veranstaltete gemeinsam mit dem FV 
Ravensburg und dem SC Freiburg auch in diesem Jahr wieder 
seinen Talenttag. Über 50 talentierte Nachwuchsspieler aus der 
Region und sogar aus Österreich nutzten die Gelegenheit, ihr Kön-
nen zu zeigen und sich für höhere Aufgaben zu empfehlen.
Ein besonderer Dank gilt den Trainern Denis Menga (SC Freiburg), 
Felix Kölle und Simon Eder (FV Ravensburg) Manuel Hirscher (SV 
Neuravensburg) sowie unseren SVA-Trainern Alex Heinzl und Oli 
Frömming für ihr großartiges Engagement.
Ebenso bedanken wir uns herzlich bei unserer A-Jugend für die tat-
kräftige Unterstützung und bei Thomas Scharnagel für die hervor-
ragende Organisation dieses besonderen Fußballtags.

Am letzten Heimspieltag ging es für den SV Amtzell um zwei Titel. 
Beide eingeheimst - das sind die Sieger:

Mädchen I in der Bezirksliga dank eines 10:0 gegen Kißlegg II
Die Ausgangssituation war kompliziert – die Tabellenführerinnen 
aus Aulendorf hatten kein Spiel mehr. Mit einem 10:0 Sieg war man 
sicher Meister, bei einem 9:1 Punkt und Spielgleich. Wer dann die 
Meisterschale in den Händen hält, würde vermutlich das Satzver-
hältnis entscheiden. Ganz genau wusste man es nicht und man 
wollte es nicht drauf ankommen lassen. Zwar waren unsere Mäd-
chen in jedem Spiel favorisiert, es musste aber perfekt sein. Drei 
Spiele wurden im fünften Satz entschieden, einer davon mit 12:10 
als knappstes mögliches Ergebnis im Tischtennis – und es hat am 
Ende für ein 10:0 und den Titel gereicht. Glückwunsch!
Die Jungen verloren ihr letztes Spiel zuvor mit 3:7 gegen Berga-
treute II, das Spiel der Mädchen II in Aulendorf wurde kurzfristig 
abgesagt.

Mädchen in Titellaune: Anna Müller, Lena Meurer, Frieda Müller, Joana 
Fischer (von links nach rechts) und Coach Felix Wigand. Es fehlte an 
dem Spieltag Emilia Oppe, die zum Meisterteam gehört.

Amtzell III in der Kreisliga A – 9:3 gegen Isny II
Grund zu feiern für die anschließende Saisonabschlussparty hatte 
die dritte Mannschaft nach dem souveränen 9:3 gegen die Tabel-
lendritten Isny II. Der Sieg bedeutete gleichzeitig die Meisterschaft 
in der Kreisliga A. Durch die Bank weg positive Bilanzen zeigen 
alle Spieler im Team (Zahlen der Teams in der nächsten Ausgabe). 
Gerade im vorderen und mittleren Paarkreuz waren wir teils unter-
fordert –in der Bezirksklasse kommende Saison stehen allerdings 
größere Aufgaben in der Halle.

Mit einem 9:3 zum Titel; von links nach rechts: Thoralf Jurchen, Olaf 
Walschburger, Josef Dushaj, Xaver Jeni, Michael Bruder und Horst 
Berkmann

Neben den Titeln ist am letzten Spieltag noch einiges passiert:
Damen - vier Teams punktgleich, Abstieg durch Spielverhält-
nis – 1:8 gegen Illertissen
Am letzten Spieltag gegen das Meisterteam aus Illertissen war 
erwartungsgemäß wenig drin. Den Ehrenpunkt holte Corinna 
Wigand im Einzel, Endstand 1:8. Wichtiger war, was Langenau 
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gegen Meckenbeuren macht. Die letzten Spieltage und auch der 
letzte lief allerdings gar nicht nach dem Geschmack vom SV Amt-
zell – 4 Teams haben eine 11:17 Bilanz auf den Plätzen 4 bis 7, doch 
nur ein Team steigt mit den abgeschlagenen Ulmerinnen ab. Drei 
Spiele entscheiden am Ende, dass wir der sportliche Absteiger 
sind und nächstes Jahr wahrscheinlich um den Titel in der Lan-
desklasse spielen.

Amtzell II siegt gegen Absteiger Schemmerhofen mit 9:6 – 
Platz 5 in der Landesliga
Platz 5 von 10, lange vor allem um den Abstieg gespielt, zwischen-
zeitlich sogar um den Aufstieg. Die Tabellenmitte passt gut zur Sai-
son in einer Landesliga, die so ausgeglichen war wie nie. Gegen 
Schemmerhofen war vor allem das starke vordere Paarkreuz der 
Gegner nicht zu knacken, die alleine 5 der 6 gegnerischen Punkte 
holten.

Erste Mannschaft krönt Saison mit deutlichem 9:3 gegen 
formstarke Calmbacher
In der Rückrundenwertung war und ist Calmbach auf dem zweiten 
Platz. Mit nur einer Niederlage ist der Gegner angereist und wollte 
sichtlich auch am letzten Spieltag mit einem Sieg nach Hause fah-
ren. Die kalte Dusche kam schon im Doppel – alle drei, zwei davon 
im fünften, holte Amtzell überraschend. Vor heimischer Kulisse in 
gut besetzter Halle lief es auch in den knappen Sätzen im Einzel 
immer wieder für uns am Ende besser. Im mittleren Paarkreuz mit 
Mathias Aumann und Andreas Müller war kein Kraut gewachsen, 
im hinteren mit Jan Aumann und Matthias Bädicker sowieso nicht. 
Nur im stark favorisierten vorderen Paarkreuz mit Talent Len Mül-
ler an Nr. 1 holten die Gegner ihre drei Punkte.

Vorentscheidung im Rennen um den TTR-Hunter 2025 – Felix 
Wigand ist da, wo Titel zu vergeben sind
Nikolausturniersieger, Vereinsmeister, erster aktiver Spieler über 
1900 TTR-Punkten und jetzt offenbar auch noch TTR-Hunter. Felix 
Wigand hat in diesem Jahr alle Titel gewonnen, die es im Verein zu 
holen gibt. Mit der Meisterschaft des Mädchenteams steht auch 
noch der „Coach of the Year” Titel im Raum. 
Der TTR-Hunter-Titel ist aber schwieriger zu erreichen als alle ande-
ren. Es geht darum, in einer Saison am meisten Spielstärke hinzu-
zugewinnen, ob in der ersten oder vierten Mannschaft oder als 
Dame spielt keine Rolle, nur in der vorherigen Saison muss man 
gespielt haben, um in die Wertung zu kommen. Als Nr. 1 im Ver-
ein sich quasi neu zu erfinden und noch deutlicher verbessern 
als alle anderen, da gehört einiges dazu. Chancen haben insbe-
sondere alle, die aus einem Tief aus letzter Saison kommen oder 
unter ihren Möglichkeiten gespielt haben. Felix selbst zeigte sich 
wenig überrascht und kündigt an, den Titel im nächsten Jahr ver-
teidigen zu wollen.
Offiziell ist die Wertung nach der kommenden Relegation am 10. 
Mai, da die Relegationsspiele der vierten noch ausstehen, realis-
tisch und rechnerisch gibt es aber keine Chance mehr, dass Felix 
den Titel genommen werden kann. Insgesamt 22 Spielerinnen und 
Spieler konnten ihre TTR-Werte verbessern, bei 14 wurde der Wert 
nach unten angepasst. 

Neue Trikots vorgestellt – Unterstützer/Sponsoren können 
sich jetzt  einbringen!
Nach vielen Jahren im gleichen Dress ist es Zeit für neues Material 
für alle SV Amtzell Tischtennisteams! Gelegenheit zur Auswahl gab 
es am letzten Spieltag in der Halle. Nach vielen Tests und noch mehr 
Meinungen wurden Trikots, Hosen und Trainingsanzüge für die 
nächsten Jahre ausgewählt.Zwei treue Sponsoren haben bereits 
signalisiert, wieder als Sponsor die Abteilung zu unterstützen. Bei 
vier Sponsoren ist der Betrag, den Aktive und Jugendliche für ihre 
Ausrüstung bezahlen fast gedeckt. Als Dank strahlt das Logo der 
Sponsoren auf allen Trikots für die nächsten in der Regel vier Jahre. 
Der Betrag, den ihr als Sponsor bezahlt ist dabei erstaunlich gering. 
So gering, dass der Vereinsmeister für den Betrag sein Konterfei 
auf alle Trikots drucken lassen würde. Damit es soweit nicht kom-
men muss, können sich Sponsoren oder Unterstützer beim Abtei-

lungsleiter Thomas Marb (tischtennis@svamtzell.de) melden und 
sich einen Sponsorenplatz auf dem Trikot sichern. Wer keine Firma 
hat, kann sich für seine Unterstützung z. B. auch durch ein Smiley 
oder Wunschmotiv auf den Trikots anonym verewigen.

LGS ein Jahr danach
Wir haben alle den letzten Sommer auf der Landesgartenschau in 
bester Erinnerung. Doch was passiert danach? Was bleibt, was ist 
anders, was kommt noch? 
Am Freitag, 23.05.2025 treffen wir uns um 14.00 Uhr beim Park-
haus am LGS-Gelände (neben der ehemaligen Blumenschau), 
bzw. um 13:30 Uhr am Parkplatz bei der Turnhalle und gehen 
dem auf den Grund.
Beim Spaziergang übers Gelände können wir unter fachkundiger 
Führung schauen was uns 2025 erwartet.
Anschließend gehen wir noch ins Städtle zum Kaffeetrinken und 
Eisessen.
Wie immer sind weibliche und männliche Gäste bei uns Land-
Frauen herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Euch

Freilichtspiele Altusried - 1525 Bauernkrieg
Wir fahren am Freitag, 11.07.2025 – zu den Freilichtspielen in 
Altusried, wo auf der beeindruckenden Freilichtbühne „1525 – 
Bauernkrieg“ aufgeführt wird. 
Uns erwartet eine große emotionale Geschichte des Bauernkriegs 
von 1525, über das Schicksal unserer Vorfahren, deren Kampf um 
Freiheit und ihre Zukunft mit rund 500 Mitwirkenden, Pferden und 
Fuhrwerken, Pyrotechnik und Feuerwerk.
Der Preis für die Karte beträgt 36,- € für die Karte und 3,- € Obo-
lus für den Fahrer, Anmeldung + Bezahlung bei Sylvia Kekeisen 
unter 07520/ 91 46 88; wer fahren möchte bitte melden. 

Willkommen in der Ausstellung Oliver Janken - Eine Retros-
pektive
Vernissage: Freitag, 16. Mai 2025 um 19 Uhr
Öffnungszeiten der Ausstellung:
Samstag, 17. Mai 2025
Sonntag, 18. Mai 2025
Samstag, 24. Mai 2025
Sonntag, 25. Mai 2025
jeweils von 11 bis 16 Uhr

Oliver Janken — Künstler, Fotograf 
und Autor aus Kluftern — lädt Sie 
ein auf eine farbenfrohe Reise 
durch 30 Jahre kreatives Schaffen. 
Seine Werke vereinen vielfältige 
Techniken und lebendige Farbwel-
ten, ergänzt durch spannende 
Lesungen aus seinen Lokal-Krimis. 
Wer Kunstgenuss mit einer Prise 
Spannung erleben möchte, ist hier 
genau richtig.
Die Lesungen sind an den Öff-
nungstagen jeweils um 14.00 Uhr.
Die Ausstellung und die Lesun-

gen finden im Alten Schloss Amtzell statt.



Seite  17Freitag, 09. Mai 2025

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen.
Wir treffen uns am Alten Schloss Amtzell und fahren über Wald-
wege, landwirtschaftliche Fahrwege sowie über Radwege durch 
unsere schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad und Fahrradhelm und los kann 
es gehen zur ca. 35 bis 50 km Runde.
Die Teilnahme beim Radfahren erfolgt auf eigene Gefahr und Ver-
antwortung!
Termin:  mittwochs ab 07.05.2025
Uhrzeit:  17:00 Uhr
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell
Information:  Geli Brosig, Tel.: 07520 6988

Kurzer Zwischenbericht zur diesjährigen Wildrettungsaktion
Mittlerweile sind viele der Wiesenflächen zum ersten Mal gemäht 
worden und die Frühaufsteher der Wildrettung Amtzell-Pfärrich 
haben mit ihren 3 Drohnen an den jeweiligen Mähtagen insge-
samt bereits eine Fläche von über 400 ha abgesucht. Erwartungs-
gemäß waren bisher nur vereinzelt Kitze zu finden, doch wir wissen, 
dass sich dies bald ändern wird. Die große Zeit des Rehnachwuch-
ses beginnt hierzulande üblicherweise Mitte Mai. Und übrigens:
Schon gewusst?
Wenn ein Kitz entdeckt wird, dann ist es sehr wahrscheinlich, dass 
auch noch ein zweites in der Nähe zu finden ist. Die Muttertiere 
unserer Rehe bekommen nämlich nach einer Tragzeit von ca. 9 ½ 
Monaten zumeist zweifachen Nachwuchs. Weniger oft ist es nur 
ein Kitz und in seltenen Fällen sind es aber auch mal drei.
Hilfe jeder Art ist immer willkommen
Wer nicht gerne frühmorgens aufsteht, uns aber dennoch unter-
stützen möchte, der kann auch gerne Fördermitglied werden oder 
eine einmalige Spende tätigen. Wir freuen uns über jede Hilfe. Bei 
der Finanzierung unserer Ausrüstung sind wir nach wie auf finan-
zielle Unterstützung angewiesen. Infos dazu findet ihr auf unse-
rer Homepage. 
www.wildrettung-amtzellpfaerrich.de 
oder einfach nur den QR-Code scannen.

Wer bei den Einsätzen mitmachen möchte, holt sich die Infos am 
besten persönlich per E-Mail: kontakt@wildrettung-amtzellpfaer-
rich.de oder telefonisch 07528 9756607

Schafkopfturniere in der Region
Am 12.01.25 fand der Weltschafkopftag statt injiziert vom Bay-
rischen Heimatministerium und der Schafkopfschule München. 
Es fanden auf der ganzen Welt sehr viele Turniere statt und man 
hätte an diesem Tag auch 24 Stunden lang Onlineturniere spie-

len können.
Rudi Feiner nahm das zum Anlass für ein Einladungsturnier in Wan-
gen mit 32 Spielern, welche teilweise bis aus Landshut anreisten.
Gewonnen hat Armin Esslinger knapp vor Richard Trinks und Rudi 
Feiner. Wie jedes Jahr fanden dann in der Fastenzeit viele Schaf-Feiner. Wie jedes Jahr fanden dann in der Fastenzeit viele Schaf-Feiner. Wie jedes Jahr fanden dann in der Fastenzeit viele Schaf
kopfturniere statt. Das erste Turnier findet immer am Freitag nach 
Aschermittwoch in Amtzell statt.
Angefangen hat die Tradition vor 40 Jahren im Gasthaus Eggen-
reute.  Richard Trinks und Edmund Volkwein ( Musch ) haben das 
Turnier damals ins Leben gerufen und sind immer noch Veranstal-
ter von diesem beliebten Turnier.
116 Spieler waren diesmal am Start und Michael Stopfer aus Kemp-
ten war der Sieger.
Einen Tag später luden dann die Schützen aus Beuren ein und Eck-
art Fritz aus Lindau gewann das Turnier mit 56 Spielern.
Eine Woche später fanden in Urlau die Leutkircher Stadtmeister-
schaften statt, welche Alexander Reisacker gewann bei stattlichen 
120 Spielern.

Erwin Bergmann durfte dann Valentin Rist aus Isny gratulieren 
beim Turnier in Ratzenried mit 96 Teilnehmer.
Danach spielten in Unterschwarzach 45 Spieler ein Turnier und 
Franz Utz aus Hauerz durfte sich über den Sieg freuen.
Zeitgleich fanden in Rosenheim die offiziellen Weltmeisterschaf-Zeitgleich fanden in Rosenheim die offiziellen Weltmeisterschaf-Zeitgleich fanden in Rosenheim die offiziellen Weltmeisterschaf
ten statt.
624 Teilnehmer, davon 19 Spieler aus der Region spielten und 
kämpften 3 Tage und 12 lange Turniere um jeden einzelnen Punkt.
Während und nach dem Turnier wurden wieder einige neue 
Freundschaften geschlossen so das zu unseren Turnieren Gäste 
aus München und Augsburg kommen.
Am Gründonnerstag spielten dann im Gasthaus Hirsch in Urlau 
60 Spieler und Hans Lerner aus Saulgau war der glückliche Sieger.
Zum Abschluss gab es am Karfreitag dann das Turnier beim FC 
Leutkirch, welches Conne Wessle gewann bei 65 Teilnehmer.
Richard Trinks koordiniert und bewirbt unsere gesamten Turniere 
damit die Termine sich nicht überschneiden und Rudi Feiner moti-
viert die Spieler für die großen Turniere.
Neue Interessierte Spieler können sich gerne bei den Veranstal-
tern melden und bei Bedarf können auch Lehrgänge wie in Bayern 
angeboten werden damit dieses interessante Spiel weiterverbrei-
tet wird.

OPEN House
Termine 2025

06.06.   05.09.
04.07.    07.11.
01.08.    05.12.

ab 20 Uhr
Große Halde Korb 1, 88279 Amtzell

Seid dabei – offen für alle Interessierten!
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Der Ortsverband informiert:  
Mitbestimmung im Pflegealltag: Heimbeiräte sollen erhal-
ten bleiben!
„Bürokratieabbau darf niemals dazu führen, dass die Rechte von 
Pflegebedürftigen geschwächt oder eingeschränkt werden!“, 
sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbandes VdK 
Baden-Württemberg. „Wir begrüßen es deshalb ausdrücklich, dass 
die Heimbeiräte erhalten bleiben sollen.“ Zunächst sollten die 
Heimbeiräte im Zuge einer Reform zur Entbürokratisierung des 
Wohn-, Teilhabe- und Pflegegesetzes (WTPG) aus dem Gesetzes-
text gestrichen werden.
Nun hat sich das Sozialministerium ausdrücklich zur Mitwirkung 
der Bewohnerinnen und Bewohner von Pflegeheimen bekannt und 
klargestellt, dass die Einrichtungen die Mitgestaltung der Bewoh-
nerinnen und Bewohner über Heimbeiräte weiter gewährleisten 
sollen. „Das ist zweifellos ein Schritt in die richtige Richtung“, so 
Hotz. Jedoch bliebe die endgültige Regelung abzuwarten. „Die 
Heimbeiräte sind für den Schutz der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner von Pflegeheimen im Alltag von elementarer Bedeutung: Sie 
erkennen frühzeitig Missstände und sind direkte Anlaufstelle für 
teils schwerstpflegebedürftige Menschen und ihre Angehörigen“, 
erklärt Hotz weiter. „Diese Mitwirkungsrechte müssen fest in der 
Heimmitwirkungsverordnung verankert bleiben! Denn sie schüt-
zen die Pflegebedürftigen und garantieren Mitbestimmung im 
Pflegealltag.“

Information des Landratsamtes:
Seit 5. Mai werden die neuen Filtermatten für die Biotonnen ver-
teilt In der Zeit vom 5. bis 28. Mai werden bei der Leerung der Bio-
tonnen Säckchen mit neuen Filtermatten an die bereitgestellten 
Biotonnen angehängt. Sollten Bürger am Leerungstag ihre Bio-
tonne leer, aber noch ohne Säckchen vorfinden, sollte die Tonne 
mindestens einen weiteren Tag am Bereitstellungsort stehen gelas-
sen werden. Das zuständige Müllunternehmen führt eine Nach-
kontrolle durch und rüstet gegebenenfalls nach.
Im Säckchen befinden sich neben den Filtermatten auch eine 
Betriebsanleitung für den korrekten Einbau. Wichtig ist, dass die 
Kappe des Filterdeckels nach dem Wechsel der Filtermatten hör-
bar einrasten muss. Andernfalls besteht die Gefahr, dass sie bei 
der nächsten Leerung in das Müllfahrzeug fällt. Bei den großen 
240 Liter-Biotonnen ist zu beachten, dass sich die Kappe im Deckel 
nicht per Klick öffnen lässt, sondern für den Wechsel aufgeschraubt 
werden muss.
Ein Anleitungsvideo zum Wechsel der Filtermatten ist unter www.
rv.de unter der Rubrik Abfall > Unsere Abfallentsorgung > Biotonne 
> Weiterführende Informationen verfügbar.

Wir laden Sie herzlich ein
zum Bodnegger Schenktag am

Samstag, 10. Mai 2025
in der Festhalle Bodnegg

 von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Informations- und Werbeaktion des 
NABU Wangen
Der Naturschutzbund NABU Wangen informiert, dass ab dem 2. 
Mai 2025 in den zugehörigen Gemeinden eine Informations- und 
Werbeaktion durchgeführt wird. In den kommenden vier bis sechs 
Wochen sind mehrere Studierende im Auftrag des NABU unter-
wegs, um über die Naturschutzarbeit zu informieren und neue 
Fördermitglieder zu gewinnen. Es wird kein Bargeld angenom-
men. Der NABU finanziert seine gemeinnützige Arbeit überwie-
gend durch Mitgliedsbeiträge.

Alle Standorte des Landratsamts am 23. Mai 
ganztägig geschlossen
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Dienststellen hat wegen 
einer innerbetrieblichen Veranstaltung am Freitag, 23. Mai ganz-
tägig geschlossen.

Aromapflege: Dufte begleitet in schweren 
Zeiten
Kursangebot der Krebsberatungsstelle Oberschwaben/Allgäu
Ort: Oberschwabenklinik St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg, C41
Termin: Montag, 19.05.2025 von 16.00 – 18.00 Uhr
Die Haut ist ein ausgezeichnetes Aufnahmeorgan für ätherische 
Öle, pflanzliche Öle, Fette und Wachse. Schon in geringsten Dosie-
rungen beeinflussen sie das limbische System und wirken mild 
regulierend auf die Stoffwechselprozesse unseres Körpers.
Mit der Aromapflege haben wir die wunderbare Möglichkeit, die 
Haut, das Immunsystem und die Seele zu pflegen, zu stärken und 
damit mehr Lebensqualität zu erleben.
Lernen Sie die verschiedensten ätherischen und fetten Öle „haut-
nah“ kennen und finden Sie die Favoriten für Ihre ganz individu-
ellen Bedürfnisse.
Informationen und Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle 
Ravensburg vormittags unter der Telefonnummer: 0751/87-2593 
oder unter krebsberatung@oberschwabenklinik.de

Primisweiler-Fest
Vom 09. Mai bis 11. Mai 2025 findet wieder unser Primisweiler-Fest 
statt.
In diesem Jahr steht das Zelt erstmals am NEUEN FESTPLATZ IN 
RHEIN 44.
Freitag, 09. Mai 2025

Ab 19.00 Uhr Gesamtchor und Stimmungsabend mit den Kapel-
len Amtzell, Haslach und Riggenzell
 Samstag, 10. Mai 2025
Ab 17.00 Uhr Feierabendhock mit den „Original 4 lustigen 5“
anschließend Partynacht mit „Hindervier“
Sonntag, 11. Mai 2025

Ab 10.00 Uhr Muttertagsfrühschoppen mit dem Bodensee-Quintett
 Wir freuen uns, wieder mit Ihnen feiern zu können!
Ihre Musikkapelle Primisweiler

NÜTZLICHE HINWEISE
Wespen und Hornissen auf Nestplatzsuche
Im Frühjahr erwacht die Natur wieder zum Leben, darunter auch 
Wespen- und Hornissenköniginnen, die nun einen geeigneten 
Nestplatz suchen, um ihr eigenes Volk zu gründen. Gerade, wenn 
es um Wespen und Hornissen geht, reagieren manche Menschen 
hektisch oder sogar panisch. Dabei werden Hornissen und Wespen 
unberechtigterweise pauschal als gefährlich und schädlich ange-
sehen. Es handelt sich bei den ungeliebten Tieren um Nützlinge: 
Die erwachsenen Tiere ernähren sich von Nektar und tragen so zur 
Bestäubung bei, während die Larven mit frisch gefangenen Insek-Bestäubung bei, während die Larven mit frisch gefangenen Insek-Bestäubung bei, während die Larven mit frisch gefangenen Insek
ten gefüttert werden und unzählige Stechmücken, Fliegen, Brem-
sen, Läuse und Spinnentiere vertilgen. Nur zwei dieser Arten, die 
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Deutsche und die Gemeine Wespe, belästigen uns manchmal am 
Kaffeetisch, denn es sind die einzigen Wespenarten, die magisch 
durch unser Essen angezogen werden.
 Das Frühjahr ist der beste Zeitpunkt, um problematische Stellen 
wie Rollladenkästen oder Zwischendecken am Haus abzudichten. 
Wenn die Völker im Sommer ihre volle Größe erreicht haben, ist 
es zu spät für vorbeugende Maßnahmen. Manchmal ist der Nest-
platz von Wespen und Hornissen völlig unproblematisch und es 
lässt sich in Frieden mit ihnen zusammenleben, zumal die Völker 
beim ersten Herbstfrost eingehen.
 Sollten sich bei Ihnen Wespen oder Hornissen eingenistet haben, 
bleiben sie bitte ruhig. Alle Wespen unterliegen dem allgemei-
nen Artenschutz, daher ist es verboten ohne vernünftigen Grund 
Wespen zu töten oder ihre Nester zu zerstören, bzw. zu entfernen. 
Hornissen und einige bestimmte Wespenarten sind nach dem 
Naturschutzgesetz darüber hinaus sogar besonders geschützt. 
In Notfällen werden bei diesen Arten auch Umsiedlungen vorge-
nommen. Eine Umsiedlung oder Abtötung eines solchen Nests ist 
ausschließlich mit Ausnahmegenehmigung des Bau- und Umwel-
tamtes in seiner Funktion als Untere Naturschutzbehörde möglich.
 Hier im Landkreis helfen Ihnen auch ehrenamtliche Berater und 
Beraterinnen, die in persönlichen Gesprächen über die Tiere infor-
mieren und versuchen, für die jeweilige Situation vor Ort die beste 
Lösung für alle zu finden.

Eine Kontaktaufnahme ist über ein 
Online-Formular möglich. Dieses ist über 
nachfolgenden QR-Code oder über www.
rv.de/wespenundhornissen erreichbar. 
Falls Sie keinen Internetzugang besitzen, 
können Sie sich telefonisch unter 0751 85 
– 4212 oder 0751 85 – 4210 melden.

Der Landkreis Ravensburg sucht Verstärkung 
für seine ehrenamtlichen Fachberater/innen für 
Hornissen- und Wespenfragen
Aufklärungsarbeit in der Bevölkerung ist der zentrale Ansatz für 
den Schutz von Wespen und Hornissen, da viele Menschen die 
Lebensweise dieser Insekten gar nicht kennen. Mit über 320 ehren-
amtlichen Hornissen- und Wespen-Fachberater/innen verfügt 
Baden-Württemberg über ein einmaliges Netzwerk, das mit Vor-
urteilen gegen diese Tiere aufräumt und Ratsuchenden fachlich 
versiert zur Seite steht.
Voraussetzung für die Tätigkeit als ehrenamtliche/r Fachberater/
in für Hornissen- und Wespenfragen ist Interesse an Naturschutz 
und Insekten sowie Kommunikationsfreude und Einfühlungsver-
mögen. Zu den Aufgaben gehört einerseits die Durchführung 
von Beratungsgesprächen bei Fragen zum Thema Hornissen und 
Wespen in Gemeinden Ihrer Wahl im Landkreis Ravensburg sowie 
andererseits die Durchführung von Nest-Umsiedelungen bei vor-
handener Fachkenntnis (Umsiedelungskurs).
Folgendes erhalten die ehrenamtlichen Fachberater/innen für Hor-
nissen- und Wespenfragen:
•	 Teilnahme an einer zweitägigen Fortbildung zum Hornissen- 

und Wespenschutz im Ehrenamt
•	 Die Kosten für Fortbildung, Schutzkleidung, Ausrüstung etc. 

werden vom Landkreis getragen
•	 Flexible Einsatzzeiten nach Ihren Möglichkeiten
•	 Aufwandsentschädigung nach Stunden sowie eine Kilometer-

pauschale
•	 Die Chance, Ihr Wissen weiterzugeben und Vorurteile abzu-

bauen

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Meldung!
Auskunft und Hilfestellung zu Wespen- und Hornissenfragen:
Bau- und Umweltamt Landkreis Ravensburg
Kontakt: BU@rv.de; Telefon: 0751 85 -4212 / -4210

Konzerte, Kollwitz und Kooperationen -  
Schloss Achberg im Gedenkjahr „500 Jahre  
Bauernkrieg“
Ein besonderes Highlight im vielfältigen Programm zum Geden-
ken an den Bauernkrieg findet am 24. Mai im Rittersaal des Schloss 
Achberg statt. Das Leipziger Ensemble Sospiratem spielt deutsch-
sprachige Musik des 16. /17. Jahrhunderts „Und kommst Du liebe 
Sonn‘ nicht bald“ und zeichnet damit ein ästhetisches Panorama 
des Aufstandes.Dioe weiteren Konzerte im Rahmen des diesjäh-
rigen Bodenseefestivals sind die Artists in Residence, die charis-
matische Akkordeonistin Ksenija Sidorova (31. Mai - ausverkauft) 
sowie der faszinierende Jazzpianist Michael Wollny (23. Mai) zu 
Gast. Am 25. Mai freuen sich Familien auf das lustige Kinderkon-
zert „Die Schurken auf dem Weg nach Umnibu“. Mit ausgeflippten 
Improvisationen, zarten Geräuschen, wilden Klängen und einer 
faszinierenden Fantasie-Sprache werden Bach, Purcell oder Ligeti 
gespielt. Und nicht zu vergessen, ist es schon Tradition, dass die 
Stella Musikhochschule wieder mit einer Abschlussklasse zu Besuch 
ist. Die Klavierklasse Katharina Berrio Quintero widmet sich der 
„Klingenden Freiheit“ (6. Juni).
Gedenkjahr Bauernkrieg gemeinsam mit dem Bauernhaus-Mu-
seum Allgäu-Oberschwaben
Passend zum Konzert des Ensembles Sospiratem bietet das Bau-
ernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben mit Schloss Achberg ein 
einzigartiges Kombiprogramm an. Regionale Ereignisse und Käthe 
Kollwitz, Theater und Konzert – zwei Orte, zwei Ausstellungen, 
unterschiedliche Kulturformate – ein Gedenkjahr.
Schloss Achberg widmet Käthe Kollwitz 2025 eine große Retros-
pektive, unter anderem mit ihrem berühmten und meisterhaf-
ten Bauernkriegszyklus. Das Bauernhaus-Museum thematisiert 
die Ursachen, Hintergründe und Ereignisse von 1525 aus bäu-
erlicher Sicht und mit regionalem Schwerpunkt. Bei geführten 
Rundgängen werden vertiefte Einblicke in die jeweiligen Ausstel-
lungen geboten. Genügend Zeit zum Verweilen ist in den jewei-
ligen Kulturhäusern ebenfalls eingeplant. Ein Shuttleservice ist 
eingerichtet. Im Anschluss kann das Konzert von „Sospiratem“ in 
Schloss Achberg (24. Mai) oder das Gastspiel des Theaters Linden-
hof „Wenn nicht heut, wann dann!“ im Bauernhaus-Museum (21. 
Juni) besucht werden.
Anmeldungen zum Kombiprogramm am 24. Mai sind noch bis 
zum 11. Mai möglich. Weitere Infos und Anmeldung unter www.
bauernhaus-museum.de.
Programmübersicht
13- ca. 22 Uhr | inkl. Shuttle sowie Konzert- oder Theaterbesuch 
| 50,- Euro (Schüler/innen, Studierende, Azubis, Bürgergeldemp-
fänger/innen 40,- Euro)
24. Mai 2025: Konzertabend mit „Sospiratem“
13:00 Uhr – Abfahrt in Ravensburg (Bahnhof Ravensburg, Rück-
seite) zum Bauernhaus-Museum.
13:30 Uhr – Führung durch die Ausstellung “1525 – Bauernkrieg in 
Oberschwaben” im Bauernhaus-Museum.
14:45 Uhr – Pause mit Kaffee & Kuchen im Bauernhaus-Museum 
(im Preis inklusive).
15:45 Uhr – Abfahrt vom Bauernhaus-Museum nach Schloss Ach-
berg.
16:15 Uhr – Ankunft in Schloss Achberg.
16:30 Uhr – Führung durch die Käthe-Kollwitz-Ausstellung mit 
Michael C.  Maurer.
17:30/18 Uhr – Pause mit Gelegenheit für ein Getränk oder Snack 
im Schloss-Café (Selbstzahler).
19:00 Uhr – Konzert “Sospiratem” im Rittersaal von Schloss Achberg.
xx Uhr – Rückfahrt nach Ravensburg (Bahnhof Ravensburg, Rück-
seite). Der genaue Zeitpunkt der Rückfahrten wird vor Ort bekannt-
gegeben. 
Besetzung Sospiratem: Clarissa Renner, Sopran | Fridolin Wisse-
mann, Tenor | Friederike Merkel, Blockflöte | Dulzian Babett Niclas, 
Harfe | Uwe Ulbrich, Rebec | Sebastian Krause, Renaissanceposaune 
| Hannes Malkowski, Perkussion | Maria Anne Müller, Sprecherin
Die Ausstellung „Käthe Kollwitz. MUT!“ ist noch bis 29. Juni zu 
sehen, immer freitags 14-18 Uhr, samstags, sonntags und feiertags 



Seite  20 Freitag, 09. Mai 2025

11-18 Uhr. Zur Ausstellung von Schloss Achberg ist ein umfang-
reicher Katalog erhältlich. Der Eintritt zur Ausstellung ist in einer 
Konzertkarte inkludiert.
Schloss Achberg
D-88147 Achberg I Tel.: +49 (0)751 85 9510
info@schloss-achberg.de I www.schloss-achberg.de
Öffnungszeiten
12.04.–29.06. Käthe Kollwitz: MUT!
12.07.–02.11. Kunst & Liebe Zeitgenössische Künstlerpaare im Mit-
einander und Gegenüber
Fr 14–18 Uhr I Sa, So, Feiertage 11–18 Uhr

Einladung zum Tag der offenen Tür im Kinder-
haus MULLEWAPP VOGT
am Samstag, 10. Mai 2025    von 14:00 – 17:00 Uhr
Programm
14:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
Bürgermeister Peter Smigoc und
Kinderhausleitung Claudia Jäckle
Kirchlicher Segen
Pfarrer Edgar Briemle und Pfarrer Jörg Boss
Vorstellung des Technik- und Energiekonzeptes durch Vertreter 
des Ingenieurbüros Sulzer (14:45 Uhr, 15:30 Uhr und 16:15 Uhr)
Für die Verpflegung sorgt der Freundeskreis Le Mayet.
Sie werden mit Kaffee und Kuchen, Brezeln und Getränken versorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Kinderhaus Mullewapp, Hen-
genen 1, Vogt.

Layout-Posts selber gestalten
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Freitag den 16. 
Mai 25 von 14-17 Uhr einen Grundlagenworkshop für Jugend-
leiter, Fachpersonal aus der Jugendarbeit und Sozialpädagogik 
sowie Aktive in der Kinder- und Jugendarbeit in Ravensburg an.
Schnell, einfach und wirkungsvoll einen Social Media - Post erstel-
len ist in vielen Bereichen der Jugendarbeit tägliches Handwerk. 
Im Workshop erlernen die Teilnehmenden Layout-Grundlagen, 
bekommen eine Einführung in die Software und erlernen Grund-
lagen der Text-, Grafik- und Bildbearbeitung. Christian Schäfler 
ist selbstständiger Grafikdesigner mit langjähriger Verlags- und 
Agenturerfahrung (u. a. GQ Magazin, Men`s Health, Stuttgarter 
Jugendhausgesellschaft, Stadt Kempten, Partnerschaft für Demo-
kratie Landkreis Ravensburg). So gelingen Bewerbungsstrategien 
von Angeboten auf Insta und Co. Laptop oder Tablet wird benö-
tigt. Es wird mit Canva gearbeitet, eine kostenlose Version kann 
vorab installiert werden.  
Verbindliche Anmeldungen bis 9. Mai 25 online erforderlich beim 
Kreisjugendring Ravensburg unter www.kreisjugendring-rv.de. 
Weitere Infos in der Geschäftsstelle unter 0751/ 21081, E-Mail: 
info@kreisjugendring-rv.de.

Frühling im Räuberland
•	 Räuber im Zug
•	 Verkaufsoffener Sonntag und Pfullendorfer Blaulichttag
•	 Ausstellung „150 Jahre Bahn Pfullendorf-Altshausen“
•	 Musik im Zug
Am Sonntag, 11. Mai ist der Räuber (halbtags) an Bord unse-
rer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres 
ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung.
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der span-
nenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz 
bequem und komfortabel im Zug!

Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
Am Sonntag, 18. Mai ist in Pfullendorf Verkaufsoffener Sonn-
tag und Blaulichttag
Unter dem Motto „Pfullendorfer Blaulichttag“ wird die Altstadt am 
18. Mai zum Besuchermagnet für die ganze Familie und bietet aller-
lei Spaß und Unterhaltung.
Bei so viel Unterhaltung darf natürlich auch das Einkaufen an die-
sem Tag nicht zu kurz kommen. Daher öffnen die Geschäfte in der 
Innenstadt oder auch im Seepark Center von 13 bis 18 Uhr ihre 
Türen und locken mit attraktiven Angeboten.
Rund um den Marktplatz wird dabei wieder für das leibliche Wohl 
gesorgt.
Zusätzlich zum bunten Programm und pünktlich zum Internatio-
nalen Museumstag werden auch die Museen „Bindhaus“ und „Altes 
Haus“ ihre Türen öffnen.
Im Bindhaus finden sich Lebenswelten aus längst vergangener 
Zeit wie ein Klassenzimmer, eine Apotheke und Arbeitsmateria-
lien aus verschiedenen Handwerksberufen. Ebenfalls wurde eine 
Wohnung, wie sie im 19. Jahrhundert war, eingerichtet.
Das Alte Haus hingegen, das 1317 erbaut wurde, beleuchtet die 
Stadtgeschichte Pfullendorfs und ist zugleich eines der ältesten 
Bürgerhäuser Süddeutschlands.
Die Räuberbahn bringt Sie hin. Ganz einfach und ohne Parkplatz-
sorgen
Außerdem ist Musik im Zug!
Das Duo „Mir zwoi“ sorgt am 18. Mai  im Zug für zünftige Unter-
haltung.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
Außerdem immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn von 
Pfullendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwi-
schen Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonder-
ausstellung im Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf:
Gezeigt werden die geschichtliche Entwicklung mit Auf- und 
Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie die Bedeutung für 
die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Umgebung.
Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonntags 
von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info Pful-
lendorf, 07552 – 251131 angefragt werden.
Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt an. 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/ver-
anstaltungen/
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Fami-
lien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung 
im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets scho-
nen Sie auch den Geldbeutel.
Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Automa-
ten und in der DB-Navigator-App…
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen…
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen.
 
Vorankündigung
38. Original Wangener Altstadt-Flohmarkt am 24. Mai  2025
Das originale Paradies für Sammler und Jäger
Am 24. Mai  findet der diesjährige Wangener Altstadt-Flohmarkt 
statt
Bald ist es wieder soweit, dann schlagen die Herzen der echten 
Flohmarkt-Liebhaber höher – der achtunddreißigste (!) Original 
Wangener Altstadt-Flohmarkt geht am 24. Mai  in der Zeit von 
8 Uhr in der Früh bis etwa 17 Uhr abends „über die Bühne.“ Oder 
eher: über die Pflastersteine der Wangener Altstadt. Eingebettet 
in das Flair der Innenstadt mit der malerischen Architektur vergan-
gener Tage finden ebensolche Gegenstände „mit Geschichte“ und 
Dinge aus alter und jüngerer Zeit seit nunmehr 1984 ihre geneig-
ten Liebhaber und wechseln den Besitzer. Und so manche Erin-
nerung an die „gute, alte Zeit...“ kommt dann wieder auf, weckt 
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Sehnsüchte und bestimmt für kurze Zeit das Geschehen. Und nicht 
wenige Besucher des Altstadt-Flohmarktes erfüllen sich so ihren 
Traum aus Kindertagen.
Eine unumstößliche Tatsache, welche mithin übersehen wird – ein 
Flohmarkt dient in nicht unerheblichem Ausmaße der Nachhaltig-
keit, der Ökologie. Denn so manche der Dinge, welche einem weite-
ren oder neuerlichen Gebrauch zugeführt werden können, müssen 
nicht neu hergestellt werden, greifen nicht die natürlichen, endli-
chen Ressourcen an. Einfacher gesagt, sie schonen die Rohstoffe.
Es sind bereits wieder viele Händler von Nah und Fern vorgemerkt, 
sehr viele aus der näheren Umgebung, aus Österreich und Liech-
tenstein, einige sogar aus der gegend um Frankfurt, Nürnberg, 
Karlsruhe, Stuttgart...
Kinder und Vereine sind von der Standgebühr befreit.
Der Aufbau beginnt wie ein jedes Mal um 6 Uhr, Die Standplätze 
werden im Voraus verbindlich festgelegt. Autos müssen nach dem 
Ausladen der Waren aus der Innenstadt herausgefahren werden. 
Abbau der Stände ist um 17 Uhr. Wer Interesse an einem Stand-
platz hat, möchte sich bitte unter www.Altstadtflohmarkt-Wangen.
de oder unter der Telephon-Nummer 07522 – 771126 anmelden. 
Die e-mail-Adresse lautet: info@Altstadtflohmarkt-wangen.de; die 
Website findet man unter Altstadtflohmarkt-Wangen.de.
 
Kein Aufschwung im Frühjahr
Im April ist die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravensburg im Vergleich zum Vormonat 
um 3,0 Prozent gesunken. Insgesamt waren 17.217 Männer 
und Frauen arbeitslos gemeldet, 10,3 Prozent mehr als vor 
einem Jahr. Die Arbeitslosenquote sank leicht um 0,1 Punkte 
auf 3,7 Prozent; im Vorjahresmonat lag sie noch bei 3,4 Pro-
zent. „Saisonbereinigt war im April ein Anstieg der Arbeitslo-
sigkeit erkennbar. Gleichzeitig hat die Zahl der offenen Stellen, 
insbesondere im industriellen Sektor, weiter abgenommen. 
Kurzum, die übliche Frühjahrsbelebung fällt in diesem Jahr 
aus“, sagt Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. „Die geringere 
Arbeitskräftenachfrage führt nicht zuletzt dazu, dass sich die 
Langzeitarbeitslosigkeit verfestigt“, so Mathias Auch weiter. 
Am Bodensee und in Oberschwaben waren im April 4.789 Men-
schen länger als ein Jahr arbeitslos und galten somit als lang-
zeitarbeitslos, das waren 14,5 Prozent mehr als im Vorjahr.
Besonders bedroht von Arbeitslosigkeit sind geringqualifi-
zierte Menschen, wohingegen gut ausgebildete Fachkräfte 
trotz der schwierigen konjunkturellen Lage vielerorts weiter-
hin gesucht werden. „Die aktuellen Rahmenbedingungen am 
Arbeitsmarkt bestärken uns darin, auch weiterhin entschlos-
sen in Aus- und Weiterbildung von Arbeitslosen und Beschäf-
tigten zu investieren“, erklärt der Agenturchef abschließend.   
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im April 17.217 
Menschen ohne Arbeit, 7.666 Frauen und 9.551 Männer. Zum Vor-
monat sank die Zahl um 530 Personen bzw. 3,0 Prozent. Zum Vor-
jahr ist der Wert um 1.609 Personen bzw. 10,3 Prozent angestiegen.
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 8.153 Menschen zum kon-
junkturreagiblen Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). 
Das waren 651 oder 7,4 Prozent weniger als vor einem Monat und 
1.194 oder 17,2 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB 
II (Bürgergeld) waren 9.064 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies 
sind 121 oder 1,4 Prozent mehr als im Vormonat und eine Zunahme 
um 415 oder 4,8 Prozent zum April des Vorjahres.
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren im April 4.929 
erwerbsfähige Personen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit 
gemeldet, 1.891 davon arbeitslos. Aus den acht Haupt-Asylher-
kunftsländern waren 3.936 erwerbsfähige Personen gemeldet, 
von denen 1.403 arbeitslos waren.
Arbeitskräftenachfrage
Unternehmen und Verwaltungen informierten im April über 1.106 
neue, offene Stellen. Das sind 35 oder 3,1 Prozent weniger als 
im Vormonat. Abgesehen vom Corona-Jahr 2020 war dies der 
schwächste Wert in einem April seit 2009.
Im gesamten Agenturbereich waren 5.999 offene Stellen gemel-

det. Das waren 113 oder 1,8 Prozent weniger als im März und 703 
oder 10,5 Prozent weniger als im April 2024. Gesucht werden vor 
allem Fachkräfte und höher Qualifizierte.
Ausbildungsmarkt
Seit Oktober 2024 haben Arbeitgeber für das kommende Aus-
bildungsjahr der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 3.971 
Ausbildungsstellen gemeldet (13,3 Prozent weniger als im Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres). Davon waren 2.266 Ausbildungs-
stellen im April noch offen.  
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterstützt Jugendliche 
und junge Erwachsene vor und während ihrer Berufs- bzw. Studien-
wahl und Berufsausbildung mit Beratung, Vermittlung und finan-
ziellen Hilfen. Termine können online vereinbart werden und sind 
persönlich, telefonisch oder per Videocall möglich.
Kurzarbeit
Bis zum 24. des Monats sind bei der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg 25 neue Anzeigen auf Kurzarbeit für maximal 
393 Beschäftigte eingegangen. Im März waren es 58 Anzeigen auf 
Kurzarbeit für maximal 716 Beschäftigte. „Auch wenn die Nachfrage 
nach Kurzarbeit im April leicht zurück ging, bleibt sie unterm Strich 
auf erhöhtem Niveau“, fasst Mathias Auch zusammen.
Betroffene Branchen sind insbesondere der Maschinen- und Werk-
zeugbau, der Bereich Sondermaschinenbau, Zulieferer für den 
Fahrzeugbau und die Elektroindustrie sowie Teile der Baubranche.
Nicht wenige Betriebe sind aus konjunktureller Sicht darauf ange-
wiesen die erleichterten Bezugsregelungen (>12 Monate Bezug) 
in Anspruch zu nehmen und werden bis zum 31.12.2025 Kurzar-
beitergeld beziehen.
Im Landkreis Ravensburg waren 5.253 Menschen über die Arbeits-
agentur (2.634) und das Jobcenter (2.619) arbeitslos gemeldet. Die 
Zahl nahm zum Vormonat um 67 Personen oder um 1,3 Prozent 
ab. Die Arbeitslosenquote blieb unverändert bei 3,1 Prozent und 
lag damit 0,2 Prozentpunkte über dem Vorjahreswert.

Kulturzeit Ravensburg 24/25 Junges Publikum
Kinderkonzert „Matze, Mütze und der blaue Ball“
Das Mitmachkonzert für Kinder von 5 bis 10 Jahren „Matze, 
Mütze und der blaue Ball“ am Sonntag, 18. Mai um 15 Uhr im 
Schwörsaal Ravensburg ist ein Jazz-Kinderkonzert von mini.
musik aus München im diesjährigen Bodenseefestival.
Sprecherin Uta Sailer, Sängerin Carolin Roth und die Musiker an 
Saxophon, Kontrabass, Gitarre und Schlagzeug erzählen die Fuß-
ball-Lovestory vom Kater Matze mit der blauen Tatze.
Matze hat jetzt ‚ne Mütze! Mütze ist ein freches Katzenmädchen 
mit zuckersüßer Stimme, das sich hoppla-hopp in Matzes Herz hin-
ein singt. Als die beiden gemeinsam auf Reisen gehen, fliegt ihnen 
etwas zu: Es ist rund und blau und verwandelt die Lovestory in ein 
fetziges Fußballabenteuer. Anpfiff und los! Kater Matze und seine 
Freunde Leo Lässig, Swinguru, Bossabär und Nicolo gründen eine 
eigene Fußballmannschaft, den FC Matze. Bis zur Weltmeister-
schaft kommen unsere Groovy Kicker und ihre Karten stehen nicht 
schlecht: Trainer Klipp Klopp ist nicht bekloppt, sondern ein gewief-
tes Wiesel. Tricks haben sie auch genügend im Gepäck. Das könnte 
klappen. Und dann ist da ja noch der geheimnisvolle blaue Ball.
Informationen:
www.ravensburg.de/kulturzeit
Kulturzeit Ravensburg 2024/25 Junges Publikum
Veranstalter Kulturamt Ravensburg im Rahmen des Bodensee-
festivals
Sonntag, 18.05.2025 | 15 Uhr | Schwörsaal Ravensburg | Alter: 5+
Matze, Mütze und der blaue Ball
Ein Jazz-Kinderkonzert zum Mits(w)ingen
mini.musik e.V. | Uta Sailer und Alex Naumann, Konzept und Spre-
cher | Carolin Roth, Gesang | Jazz-Band mit Saxophon, Bass, Gitarre 
und Schlagzeug
Dauer 60 Minuten | keine Pause
Kind 5 € | Erwachsene 7 € | Familie 19 € (Gruppenermäßigung Fami-
lie mit 4 Personen sowie mit 5 Personen ist auch online buchbar)
Tickets Tourist Information Ravensburg T. 0751 82 2828
online bei Reservix, Direktlink: https://stadt-ravensburg.reservix.
de/p/reservix/event/2280608
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Museum auf der Fürstlichen Waldburg
Täglich, außer montags, können Erwachsene und Kinder viel erle-
ben auf der Waldburg.
Startet um 11 und um 14 Uhr mit einer spannenden Führung für 
Erwachsene und Kinder. Erfahrt überraschendes über die Wald-
burger und das Leben im Mittelalter.
Ganztags können die Kinder auf Gespensterrallye gehen und sich 
mit Hilfe des Burggespensts Schorsch durch die Burg rätseln und 
einen Schokogoldtaler verdienen. Die Großen können die Rät-
sel der Burgrallye lösen. Kuschelt euch ein im Märchenzelt und 
lest Märchen oder schaut euch die Waldburger Märchenfilme an.
Für Kinder gibt es nachmittags noch das Kasperletheater, das Kin-
der-Ritter-Turnier und Luftballonschwerter zum Mitnehmen.
Ein mittelalterlicher Kinderspielplatz mit Sackhüpfen, Hula-Hoop, 
Ringewerfen, Stelzenlauf und mehr lädt bei trockenem Wetter 
zum Spielen ein.
Gewänder, Kettenhemden, Rüstungen und schicke Kleider können 
im Fotoshooting-Raum ausprobiert werden - einmal selbst wie ein 
Ritter oder eine Prinzessin fühlen.
Genießt die Aussicht vom höchsten Punkt Oberschwabens - die 
Aussichtsplattform auf dem Dach der Waldburg lockt mit einer 
360 Grad Panoramaaussicht über die Alpen, den Bodensee und 
das gesamte Umland.
Mit einem viersprachigen Videoguide kann die Waldburg auch im 
eigenen Tempo erkundet werden.
Immer Sonntags tolle Familientage in der Mittelalterlichen 
Erlebniswelt.
Führungen, Kasperletheater und Kinder-Ritter-Turnier stehen jeden 
Sonntag fest auf dem Programm. Ab 13:30 Uhr sind auch die Buch-
drucker im Haus und laden dazu ein auf einer Gutenberg-Buch-
druckerpresse einmal selbst zu drucken. Es werden echte Drachen 
unterwegs sein. Lasst euch von weiterem Programm überraschen.
Highlights im Mai:
11.05. Familientag mit Showprogramm
18.05 Familientag mit Showprogramm
25.05. Familientag mit Showprogramm
Schon mal vormerken:
07.06. bis zum 18.06. Pfingstferienprogramm
19.06. bis 22.06. Burgfantasie Spektakel mit Lager, kleinem Märktle 
und Showprogramm
Öffnungszeiten 2025:
15.03. bis 02.11.25 Di bis So von 10-18 Uhr
Weitere Informationen zur Waldburg und allen Veranstaltungen 
unter: www.schlosswaldburg.de

Fachkräfte dringend gesucht: Jobcenter 
Ravensburg und Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg zeigen bei Veranstaltung am 
27. Mai berufliche Perspektiven in der Kinder-
betreuung auf
Der Bedarf an qualifizierten Fachkräften in der Kinderbetreuung ist 
so hoch wie nie. Im Landkreis Ravensburg sind aktuell viele Stellen 
in Kitas, Tagespflege und Schulkindbetreuung unbesetzt. Gleich-
zeitig suchen Arbeitsuchende nach einer sinnvollen und zukunfts-
sicheren Tätigkeit. Genau hier setzt das Event „Berufliche Zukunft 
gestalten: Arbeiten mit Kindern!“ am 27. Mai an. Die Veranstaltung 
wird vom Jobcenter Ravensburg in Kooperation mit der Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravensburg organisiert und verbindet den 
drängenden Fachkräftebedarf mit konkreten, individuellen Chan-
cen für eine krisensichere berufliche Zukunft. Sie findet in den Räu-
men des Jobcenters in der Sauterleutestr. 34 in Weingarten statt.
 
Ob Quereinstieg, Umschulung oder berufliche Neuorientierung 
– die Arbeit mit Kindern bietet stabile Perspektiven und wird in 
der Region dringend gebraucht. „Viele Kitas, Tagespflegestellen 
und soziale Einrichtungen suchen händeringend engagierte Fach-
kräfte, die Freude an der Arbeit mit Kindern haben. Gleichzeitig 
gibt es zahlreiche Menschen, die genau diese Freude mitbringen, 

aber noch nicht wissen, wie sie ihre berufliche Zukunft gestalten 
können“ betont Dorothea Court – Leiterin des Jobcenters Ravens-
burg. „Wir möchten Brücken bauen und zeigen, wie der Einstieg in 
einen krisensicheren und erfüllenden Beruf gelingt“.
Eingeladen sind alle Frauen und Männer, die ihre Stärken in einem 
gefragten Berufsfeld einbringen möchten – unabhängig davon, ob 
sie bereits Erfahrungen haben oder ganz neu einsteigen wollen. 
Von Schulabgängerinnen und -abgängern bis hin zu Berufserfah-
renen, die einen Wechsel in Betracht ziehen, sind alle Interessier-
ten willkommen.
„Bringen Sie gerne Ihre Bewerbungsunterlagen mit“, rät Gabriela 
Schenk – Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des 
Jobcenters Ravensburg. „Einige Einrichtungen suchen sogar direkt 
Hilfskräfte oder bieten Praktika an, um den Einstieg zu erleich-
tern.“ Katharina Franken, ihr Pendant von der Agentur für Arbeit 
Konstanz- Ravensburg ergänzt: „Vielleicht sind Sie selbst Elternteil 
und haben Freude am Alltag mit Kindern? Oder Sie haben bisher 
in einem anderen Bereich gearbeitet – spüren, aber, dass Ihnen 
der Umgang mit jungen Menschen am Herzen liegt? Dann sind 
Sie hier richtig!“
Die Veranstaltung startet mit einem Überblick zu gefragten Berufs-
bildern wie Fachkräften in der Erziehung und Hauswirtschaft in 
Kindertagesstätten oder auch die Tätigkeit in der privaten Kinder-
tagespflege. Im Anschluss können sich Interessierte auf dem „Markt 
der Möglichkeiten“ direkt mit lokalen Bildungsträgern, Beratungs-
stellen und potenziellen Arbeitgebern austauschen.
Da die Zahl der Plätze begrenzt ist, sollen sich die Interessierten 
zu der Veranstaltung anmelden. Anmeldung sind möglich über 
https://eveeno.com/229561098. Alternativ ist auch die Anmel-
dung bei den Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeits-
markt möglich:
•	 Gabriela Schenk (Jobcenter Ravensburg), Tel. 0751/85-8357, 

E-Mail: G.Schenk@rv.de
•	 Katharina Franken (Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg), 

Tel. 07541/309-43, E-Mail: Konstanz-Ravensburg.BCA@arbeits-
agentur.de

Bio-Betrieb Rösslerhof in Schlier präsentiert 
anlässlich des Tags der Streuobstwiese seinen 
Betrieb
Am 25. April öffnete mit dem Rösslerhof in Schlier einer der ers-
ten Bio-Betriebe im Landkreis Ravensburg mit über 40-jähriger 
Bioland-Tradition seine Tore zum Tag der Streuobstwiese. Die von 
der Bio-Musterregion Ravensburg initiierte Veranstaltung war Teil 
einer europaweiten Initiative mit über 200 Aktionen. Der Tag der 
Streuobstwiese zielt darauf ab, die Bedeutung von Streuobstwie-
sen bekannter zu machen und für das immaterielle Kulturerbe zu 
begeistern. Johann Hartl, der Erfinder des Aktionstages, beschreibt: 
„Blühende Streuobstbäume sind wie ein Paradies auf Erden. Der 
Tag der Streuobstwiese lädt ein, dieses Paradies kennenzulernen.“
Betriebsleiter Gereon Güldenberg, der den Rösslerhof bereits seit 
über 25 Jahren bewirtschaftet, führte Interessierte über seinen Bio-
hof. Besonderes Augenmerk lag dabei auf der eigenen Streuobst-
wiese mit über 400 Hochstammbäumen, die ein beeindruckendes 
Beispiel für ökologische Vielfalt darstellt.
„Streuobstwiesen sind in Mitteleuropa der wichtigste vom Men-
schen geschaffene Kulturraum und eines der artenreichsten 
Ökosysteme der Region“, erklärte Gereon Güldenberg. Er betonte 
die Bedeutung der regelmäßigen Pflege, insbesondere der Ent-
fernung von Misteln, und den Erhalt von Baumruinen als Lebens-
raum für verschiedene Tierarten. 
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Verkostung des hofeige-
nen Apfel-Balsamico-Essigs, der aus den Bio-Äpfeln der Streuobst-
wiese hergestellt und im Holzfass gereift wird. Hier konnten sich 
die Besucherinnen und Besucher selbst von der Qualität und dem 
Geschmack der Streuobstprodukte überzeugen.
Der Rösslerhof demonstriert mit seiner 750-jährigen Geschichte 
eindrucksvoll die Synergie zwischen Tradition und Bio. „Bio ist ein 
ganzheitliches landwirtschaftliches System und mehr als nur „etwas 
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weglassen“. Und wir kombinieren alte Traditionen mit modernen 
Aspekten, aber eben nur denjenigen, die auch zu uns passen, wie 
z.B. GPS-gesteuerte Traktoren“, erläuterte Güldenberg. Der Hof, 
der 60 Milchkühe hält und Heumilch für die Käserei Bauhofer in 
Kofeld produziert, setzt auf eine vielfältige 6-gliedrige Frucht-
folge. Diese umfasst Kleegras, Körnermais, Weizen, Dinkel, Rog-
gen und Hanf oder Lein, was nicht nur der Schädlingsprophylaxe 
und Bodenfruchtbarkeit dient, sondern auch zur Herstellung ver-
schiedener Produkte, wie Mehle und hochwertige Öle. Naturschutz 
spielt auf dem Betrieb eine zentrale Rolle, was sich in Maßnah-
men wie der Förderung von Streuobst, Fledermaushabitaten und 
Schwalbennestern zeigt. „Wenn man der Natur etwas gibt, gibt 
sie etwas zurück“, betont Güldenberg. Eine innovative Lösung für 
die arbeitsintensive Streuobsternte hat der Rösslerhof mit loka-
len Schulpatenschaften gefunden. Schülerinnen und Schüler hel-
fen bei der Ernte, verdienen dabei Geld für die Klassenkasse und 
lernen nebenbei noch etwas über Streuobst und deren Nutzen 
für die Natur.
Weitere Informationen über zukünftige Veranstaltungen und Initia-
tiven zum Thema ökologische Landwirtschaft in der Region Ravens-
burg finden Sie unter www.biomusterregionen-bw.de/ravensburg

Hochsaison für Pollenallergiker: Immer mehr 
Menschen leiden
Eine aktuelle Auswertung der AOK zeigt: Die Zahl der Allergi-
ker in der Region steigt
Tränende und juckende Augen, ständiges Niesen und Atembe-
schwerden: Das Frühjahr geht für viele Menschen nicht nur mit 
Sonnenschein und einer blühenden Natur einher, sondern auch 
mit enormen Beschwerden durch Pollen. „In den vergangenen 
Jahren ist die Anzahl der betroffenen Personen in der Region 
Bodensee-Oberschwaben gestiegen“, sagt Markus Packmohr, 
Geschäftsführer der AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Ober-
schwaben.
„Im Vergleich zu 2019 ist die Anzahl der aufgrund einer Pollenall-
ergie ärztlich behandelter AOK-Versicherten in der Region Boden-
see-Oberschwaben von 8.859 auf 9.448 Personen im Jahr 2023 
gestiegen“, so der AOK-Geschäftsführer. Im Bodenseekreis nahm 
die Zahl von 2.238 auf 2.572 zu, im Landkreis Ravensburg von 3.908 
auf 4.203. Lediglich im Landkreis Sigmaringen ist die Zahl mit 2.713 
(2019) und 2.673 (2023) leicht rückläufig.
Markus Packmohr betont: „Die AOK-Auswertung spiegelt nur die 
betroffenen Menschen wider, die tatsächlich in ärztlicher Behand-
lung waren. Die Anzahl dürfte deutlich höher sein, da viele All-
ergikerinnen und Allergiker ihre Medikamente rezeptfrei in der 
Apotheke kaufen und einnehmen.“ Das bestätigt auch eine aktu-
elle repräsentative Forsa-Umfrage im Auftrag des AOK-Bundesver-
bandes. Sie stellt dar, dass ein Viertel der diagnostizierten Allergiker 
weder in ärztlicher Behandlung sind, noch planen, dies zu tun. Die 
Forsa-Umfrage zeigt aber auch, dass mehr als jede dritte Person 
(36 Prozent) in Deutschland an einer ärztlich diagnostizierten All-
ergie leidet. Weitere 14 Prozent glauben, ebenfalls eine Allergie zu 
haben, allerdings ohne, dass dies ärztlich diagnostiziert worden 
wäre. Damit gaben 50 Prozent der Menschen an, von einer Aller-
gie betroffen zu sein. Die häufigste ist dabei die Pollenallergie (59 
Prozent). Hierbei reagiert das Immunsystem auf den Blütenstaub 
der Pflanzen. Durch eine Reaktion des Immunsystems kommt es 
zu den typischen Symptomen wie tränende und juckende Augen, 
Halskratzen und Niesen.
Auswirkungen des Klimawandels auf Pollenallergien
Durch den Klimawandel und den damit einhergehenden höheren 
Temperaturen fliegen die Pollen inzwischen immer früher und län-
ger. Experten zufolge ist deshalb mit einer Zunahme von Allergien zu 
rechnen. Laut Forsa-Umfrage gab bereits knapp ein Viertel der diag-
nostizierten Pollenallergiker an (23 Prozent), dass ihre Allergie-Sym-
ptome in den letzten fünf Jahren zugenommen hätten. 59 Prozent 
dieser Pollenallergiker fürchten zudem, dass sich die Allergiezeit 
künftig durch den Klimawandel noch weiter verstärken wird und 31 
Prozent fürchten das Aufkommen neuer Pollenarten, die zusätzliche 

Allergien bzw. Symptome verursachen könnten. Ebenfalls 31 Pro-
zent gaben an, dass sie eine Verstärkung der Allergiesymptomatik 
durch eine mögliche Verschlechterung der Luftqualität befürchten.
Wer an einer Pollenallergie leidet, sollte darauf achten, Wäsche nur 
in Innenräumen zu trocknen, getragene Kleidung nicht im Schlaf-
zimmer aufzubewahren und nach Regen gründlich zu lüften. Auch 
spezielle Pollenschutzgitter an den Fenstern können angebracht 
werden. Diese verhindern, dass Pollen in die Wohnräume gelangen. 
Außerdem helfen vor allem bei akuten Beschwerden Medikamente 
wie Antihistaminika. Sie wirken gegen Juckreiz und Hautausschlag, 
lindern Schwellungen der Schleimhäute und stoppen Niesatta-
cken. Wichtig ist auch, die Allergiesymptome zumindest einmalig 
ärztlich abklären zu lassen, da auch Asthmaerkrankungen daraus 
entstehen können.
Diese Maßnahmen sind auch angesichts der erheblichen Auswir-
kungen auf den Alltag der Betroffenen sinnvoll: 70 Prozent der dia-
gnostizierten Allergiker fühlen sich laut Forsa-Umfrage im Alltag 
eingeschränkt. Davon 62 Prozent bei Aktivitäten im Freien, 43 Pro-
zent bei ihren Hobbies und 42 Prozent beim Schlafen.
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU seit 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Tausche Haus in Wangen geg. Hof/Haus auf dem Land.
Gerne mit großem Grundstück. Melden Sie sich gerne, auch wenn
Sie nicht tauschen, nur verkaufen wollen. 015254368665

GESCHÄFTSANZEIGEN
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
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trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

Precision Forming Schuler GmbH 
Hummelau 3 / 88279 Amtzell
info@pre-form.de / 07520 91495-0
www.pre-form.de

Arbeiter im Montagebereich
(m/w/d)

Deine Aufgaben:
• Montage von Baugruppen in unserer Serienproduktion
• Bedienung von Montage- und Produktionsanlagen
• Durchführung von Qualitätsprüfungen im Rahmen der Montage-

umfänge nach Prüfanweisung
• Durchführung der geplanten Wartung und Instandhaltung

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

TAG DER 
OFFENEN TÜR
17. Mai 2025 | 11 bis 17 Uhr
Siloanlagen Achberg GmbH & Co. KG

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


